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Veranstaltungs-

kalender im Heft!

POSTAKTUELL an sämtliche Haushalte

U. a. in dieser Ausgabe:

Berichte aus den Gemeinden
Seiten 4-10

Kulturhöhepunkte 2016
Seite 11

Jubiläumsschützenfest 2016
Seite 12

10.000 € für Kultur und Sport
Seite 13

Bootstaufe
Seite 15

Montag  geschlossen / Di.-Fr. 9-18 Uhr / Sa. 9-14 Uhr     Boltersenerstr. 1d / 21379 Rullstorf

www.darger-galabau.de    Tel. 04136 9127-0

  Die Winterpause ist 
beendet! Seit 1. März ist die 
Gartenwelt wieder geöffnet

Zur Frühlingssaison-Eröffnung:

•	viele Sonderangebote
•	großes Angebot blühender Frühlingsblumen
•	großes Angebot Gartenpflanzen
•	attraktive Form/Bonsaigehölze
•	Obstbäume und Beerensträucher
•	Hausbäume und Solitärsträucher
•	moderne und klassische Gartenkeramik
•	superleichte Kübel und Töpfe

Frühlingswochenende:

Samstag: 19.03.2016 
von 09:00 – 16:00 Uhr

Sonntag: 20.03.2016 
von 10:00 – 16:00 Uhr
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•	Polizei/Notruf, Tel 110
•	Feuerwehr/Rettungsleitstelle, Tel 112
•	Rettungswagen, Tel 04131 19222
•	Polizeistation	Scharnebeck, Hülsenberg 12, 21379 Scharnebeck,                

Tel 04136 912390
•	Städtisches	Klinikum	Lüneburg, Tel 04131 77-0
•	E.On	Avacon	AG	Lüneburg,  

Störungsannahme Strom, Tel 0800 4282266  
Störungsannahme Gas, Wasser, Tel 0800 0282266

•	Wasserbeschaffungsverband	Elbmarsch, Wasserwerk Adendorf,              
Tel 04131 9801-0

•	Abwasserstörungen, SG Scharnebeck, Tel 0171 7323087

•	Samtgemeinde	Scharnebeck,	Marktplatz 1, 21379 Scharnebeck,  
Tel 04136 907-0, Fax 04136 907-35, rathaus@scharnebeck.de
Alle	Sachgebiete/Kontaktdaten	der	Verwaltung	finden	Sie	im	
Internet	unter	www.scharnebeck.de

•	Flecken	Artlenburg, Bürgermeister Rolf Twesten,  
Schulstraße 3, 21380 Artlenburg, Tel 04139 7040 o. 7159

•	Gemeinde	Brietlingen, Bürgermeisterin Jutta Bauer,  
Schulstraße 2, 21382 Brietlingen, Tel 04133 400644

•	Gemeinde	Echem, Bürgermeister Steffen Schmitter,  
Bäckerstr. 4, 21379 Echem, Tel 04136 799855

•	Gemeinde	Hittbergen, Bürgermeister Alfred Ritters,  
Hinter den Höfen 3, OT Barförde, 21522 Hittbergen, Tel 04139 6049

•	Gemeinde	Hohnstorf	(Elbe), Bürgermeister,  André Feit,  
Schulstr. 1A, 21522 Hohnstorf (Elbe), Tel 04139 6561

•	Gemeinde	Lüdersburg, Bürgermeister Klaus Bockelmann,  
Lüdersburger Str. 32, 21379 Lüdersburg, Tel 04139 695538

•	Gemeinde	Rullstorf, Bürgermeister Matthias Naß,  
Zum Bahnhof 1, 21379 Rullstorf, Tel 04136 900841

•	Gemeinde	Scharnebeck, Bürgermeister Dr. Dieter Heidelmann, 
Bardowicker Str. 2, 21379 Scharnebeck, Tel 04136 7178

•	Schiedsmann,	Edmund Zange, Tel 04136 8615
•	Stellv.	Schiedsfrau	Helga Vollert-Wessel, Blinder Berg 19,  

21379 Scharnebeck, Tel 04136 8358
•	Artlenburger	Deichverband, Bundesstraße 14, 21522 Hohnstorf/

Elbe, Tel 04139 699542
•	Wasserverband	der	Ilmenau-Niederung,  

Schulstraße 2a, 21379 Echem, Tel 04139 6969600
•	Wasserbeschaffungsverband	Elbmarsch,  

Maschener Str. 49, 21218 Seevetal, OT Hittfeld, Tel 04105 50040
•	Revierförsterei	Busschewald, Burkhard von List,  

Schlangenweg 3a, 21365 Adendorf, Tel 04131 244643
•	Revierförsterei	Barendorf, Oliver Christmann,  

Am Forsthause 3, 21397 Barendorf, Tel 04137 348
•	Pädln, Sozialraumteam e. V. für die Samtgemeinde Scharnebeck, 

Leiterin Katharina Wortmann-Wanke,  
Echemer Straße 5, 21379 Scharnebeck, Tel 04136 913570 

•	Sozialstation	Scharnebeck	(Diakonie), Beratungsstelle für P�ege-
dienstleistungen und Demenzbetreuungsangebote, Margret Geller-
sen, Hauptstraße 50, 21379 Scharnebeck, Tel 04136 1636

•	Landkreis	Lüneburg,  
Auf dem Michaeliskloster 4, 21335 Lüneburg, Tel 04131 260

•	Grundschule	Artlenburg, Simone Wünsch,  
Im Dorfe 3, 21380 Artlenburg, Tel 04139 7008

•	Grundschule	Brietlingen, Anette Best-Müller,  
Schulstr. 4, 21382 Brietlingen, Tel 04133 3708

•	Grundschule	Hohnstorf	(Elbe), Außenst. Echem, Ragna Struss, 
•	Schulstr. 2, 21522 Hohnstorf (Elbe), Tel 04139 6655
•	Grundschule	Scharnebeck, Dagmar Hilmer,  

Auf der Domäne 6, 21379 Scharnebeck, Tel 04136 7127
•	Schule	am	Schiffshebewerk,	Oberschule	Scharnebeck,  

Rainer Griebel, Duvenbornsweg 5a, 21379 Scharnebeck,  
Tel 04136 912950

•	Bernhard-Riemann-Gymnasium, Thomas Müller,  
Duvenbornsweg 5a, 21379 Scharnebeck, Tel 04136 912970

•	Kreisbibliothek	Lüneburg, Standort Scharnebeck, Hilke Cordes-
Heick, Duvenbornsweg 5a, 21379 Scharnebeck, Tel 04136 912999

•	VHS	Region	Lüneburg	Außenstelle	Scharnebeck,  
Karl-Heinz Herz,  Tel 05852 882

•	Landwirtschaftliches	Bildungszentrum	Echem,  
Martina Wojahn, Zur Bleeke 6, 21379 Echem, Tel 04139 6890

•	Natur-	und	Jagdschule	Schloss	Lüdersburg, Freiherr von Spoer-
cken & Co. OHG, Lüdersburger Str. 21, 21379 Lüdersburg,  
Tel 04139 6112

•	Kindergarten	und	Krippe	Bullerbü	Artlenburg	(DRK),  
Christian Blanke, Schulstr. 3, 21380 Artlenburg, Tel 04139 7153

•	Kindergarten	Storchenland	Brietlingen	(Gemeinde),  
Wiebke Hedrich, Schulstr. 2, 21382 Brietlingen,  
Tel 04133 3754

•	Kindergarten	Brietlingen-Moorburg	(Gemeinde),  
Tanja Mai, Am Gemeindehaus 3, 21382 Brietlingen,  
Tel 04133 404255

•	Kindertagesstätte	der	Hohnstorfer	Deichzwerge	mit	Krippe		
(Gemeinde), Heike Jacobsen, Dorfstraße 42, 21522 Hohnstorf (Elbe),  
Tel 04139 6654

•	Ev.	Kindertagesstätte	Peter	&	Paul	Lüdersburg	(Kirche),  
Anja Mielke, Kirchtwiete 6, 21379 Lüdersburg,  
Tel 04139 68753

•	Kindertagesstätte	Rullstorf	(Gemeinde), Maritta Wetteborn,  
Zum Winkelfelde 1, 21379 Rullstorf, Tel 04136 8083

•	Kindertagesstätte	Scharnebeck	(Gemeinde), Angelika Eickholt, 
Duvenbornsweg 5b, 21379 Scharnebeck, Tel 04136 367

•	Kindergarten	„Die	Waldpiraten“	e.	V., Kathrin Sarau,  
Tel. 0176 23340817 

•	Waldkinder	Boltersen	e.	V., Annalena Denecke, Am Steinberg 15, 
21379 Boltersen, Tel 04136 9137080

•	Waldkindergarten	2002	e.V., Rullstorf/Scharnebeck, Ingrid Franz, 
Tel. 04136 135544

•	Sprachheilkindergarten	Neu-Jürgenstorf, Claudia Adolph,  
Heidfurt 5d, 21379 Lüdersburg, Tel 05850 971878

•	Jugendtreff	Brietlingen	und	Lüdershausen, Anke Ahlf,  
Schierenweg 14, 21382 Brietlingen, Tel 04133 4008770

•	Jugendtreff	Hohnstorf	(Elbe)	(Gemeinde), Kontakt über  
Gemeinde, Schulstr. 2, 21522 Hohnstorf (Elbe), Tel 04139 6561

•	Jugendzentrum	Scharnebeck	(Gemeinde), Heike Müller,  
Bardowicker Str. 2, 21379 Scharnebeck, Tel 04136 8948

•	SELK-Jugendtreff	Scharnebeck, Pastor Jörg Ackermann,  
Bardowicker Str. 6, 21379 Scharnebeck, Tel 04136 237

Adressen in der Samtgemeinde Scharnebeck
 V Notfallnummern  V Bildungseinrichtungen

 V Kinder- und Jugendeinrichtungen

 V Samtgemeinde Scharnebeck

 V Gemeinden

 V Behörden/Sonstiges

Redaktion	SG	Scharnebeck: Claudia Sandow · Tel. 04136 907-21 · sandow@scharnebeck.de
Redaktion	Druckerei	Schlüter: Ulrich Paschek · Tel. 05851 97960-12 · u.paschek@ihr-drucker.com



3ACHTfach! · Ausgabe 15 · März 2016

Grußwort des Samtgemeindebürgermeisters
Liebe Bürgerinnen und 

Bürger der Samtgemein-
de Scharnebeck, das Jahr 
2016 begann mit einer per-
sonellen Verstärkung der 
Samtgemeinde zur Unter-
stützung der Flüchtlings-
unterbringung. In einer be-

reits im Januar  stattgefundenen Ratssitzung 
erfolgte zudem der Beitritt zum Breitband-
projekt des Landkreises und für 2016 zeich-
net sich ab, dass es ein Jahr verschiedener 
Baumaßnahmen wird. So steht der Beginn der 
Bauarbeiten der schon oft genannten Feuer-
wehrhäuser nun bevor, der Rathausumbau 
läuft gerade und auch im Bereich der Schu-
len zeichnen sich bauliche Veränderungen ab. 
Lesen Sie zu diesen Themen gerne Näheres in 
der Berichterstattung aus der Samtgemeinde-
verwaltung auf den Seiten 3 und 4. 

Auch für das Jahr 2016 wird zu erwarten 
sein, dass die Flüchtlingsunterbringung ein 
Schwerpunkt unserer Arbeit bleibt. Wie sich 
die Zuzugszahlen nach dem ersten Quartal 
2016 weiter entwickeln werden, ist derzeit 
noch nicht bekannt. Um Ihnen die Gelegen-
heit zu geben, sich in sehr kurzer Form über 
die aktuelle Entwicklung auf dem Laufenden 
zu halten, verfügt die Homepage der Samtge-
meinde Scharnebeck inzwischen über einen 
Flüchtlingsticker, in dem sie entsprechende 
Nachrichten im Telegrammstil kurz erfassen 
können. Neben der reinen Unterbringungs-
aufgabe wird dieses Jahr ganz sicher davon 
geprägt sein, sich in vielen Bereichen der Ge-
sellschaft der besonderen Aufgabe zur Inte-
gration der Flüchtlinge zu widmen. Auch an 
dieser Stelle möchte ich mich ausdrücklich bei 
allen bedanken, die dem starken Zuzug von 
Flüchtlingen bisher sehr gelassen und offen 

gegenüberstanden. Der ausdrückliche Dank 
gilt darüber hinaus gerade auch denjenigen, 
die sich in besonderer Weise ehrenamtlich 
dabei engagieren, die Flüchtlinge beim Start 
in anfangs ungewohnter Umgebung zu be-
gleiten. Sie leisten damit einen Beitrag, damit 
das Zusammenleben in der Gesellschaft auch 
weiterhin gut funktioniert.

 Der Jahresanfang war wie jedes Jahr von 
einer Vielzahl an Jahreshauptversammlungen 
in Vereinen und Verbänden geprägt. Alle Jahre 
wieder kann ich beim Besuch vieler dieser Ver-
sammlungen beobachten, wie engagiert auch 
hier ehrenamtlich viele in unserer Gesellschaft 
besondere Verantwortungen übernehmen und 
somit einen unbezahlbaren Beitrag für unser 
Zusammenleben leisten. Ich wünsche Ihnen 
allen in diesen Tätigkeiten eine glückliche 
Hand bei ihrer Arbeit im Sinne unserer Gesell-
schaft.

So, dann lassen Sie die dunkle Jahreszeit 
hinter sich und genießen Sie den Frühling.

Ihr Samtgemeindebürgermeister
Laars Gerstenkorn

hermann kahle
Öl- und Gasfeuerung

Umweltschonend heizen mit Heizöl 
oder Erdgas sowie alternativen Energien.

Der Schnellste Weg 
zum Energiesparen - 
die Heizung 
auf Diät setzen!
Neuanlagen · Modernisierung · Wartung
Rosenring 7 · 21379 Scharnebeck · � 04136 653

Solar? 

Na klar!

Schnelleres Internet
Die Verfügbarkeit schneller In-

ternetzugänge ist ein wichtiger 
Standortfaktor in unserer Regi-
on. Mit Beschluss vom 27.01.2016 

hat der Samtgemeinderat dem stufenweisen 
Landkreisprojekt  zugestimmt, die Breitband-
geschwindigkeit erst mittel- dann langfristig 
zu erhöhen.

Auch andere Kommunen im Landkreis 
Lüneburg haben sich diesem Projekt ange-
schlossen, unter anderem die Samtgemeinden 
Dahlenburg, Ostheide und  Ilmenau sowie die 
Stadt Bleckede. 

Für die weitere Vorgehensweise plant der 
Landkreis Lüneburg nun die Durchführung des 
Markterkundungsverfahrens sowie informelle 
Gespräche mit den jeweiligen Telekommunika-
tionsunternehmen, um dann ab Juli 2016 mit 
dem Start des Vergabeverfahrens zu beginnen.

Feuerwehrhausneubauten in 
Artlenburg und Hohnstorf

Die Baugenehmigungen für die-
se beiden Vorhaben wurden in-
zwischen erteilt. Nun können die 
Baumaßnahmen endlich beginnen. 

Am Standort Hohnstorf wurde durch das Land 
als Straßenbaulastträger für die Landesstraße 
auferlegt, dass keine einfache Grundstücks-
zufahrt errichtet werden darf. Vielmehr muss 
hier noch eine kleine Anliegerstraße in das 
Baugrundstück hineingebaut werden. Diese 
Arbeiten gehen auch gleich über in die Erdar-
beiten für den eigentlichen Hochbau. Hiermit 
soll noch im März 2016 begonnen werden. 
Für das Feuerwehrhaus Artlenburg kann das 
Bauvorhaben direkt begonnen werden. Auch 
hier wird der Beginn der  Erdarbeiten für die 
Hochbaumaßnahme noch im März 2016 zu 
erwarten sein.  

Wir sorgen für ein stabiles Stromnetz.  
Auch wenn Sie es mal nicht brauchen.

Netze für neue Energie

Avacon AG 
Lindenstraße 45, 21335 Lüneburg, Telefon 0 4131 -7 04 - 0

www.avacon.de

Wechsel im Schiedsamt
Bei kleineren Rechtsstreitigkeiten 

oder in alltäglichen Bagatellfällen 
muss nicht unbedingt ein Gericht in 
Anspruch genommen werden. Eine 

kostengünstige und einfache Möglichkeit der 
Streitschlichtung bieten die Schiedsämter.  

Der Rat der Samtgemeinde Scharnebeck hat 
auf seiner Sitzung am 27.01.2016 beschlossen, 
dass im Rahmen der bestehenden Berufung 
Herr Edmund Zange die Funktion der Schieds-
person und Frau Helga Vollert-Wessel die Funk-
tion der stellvertretenden Schiedsperson wahr-
nehmen. 
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Kai Beck · Malermeister · Betriebswirt (HWK)
Eichenweg 2A · 21379 Scharnebeck

Tel. 04136 911511 · Mobil 0174 9168771
malermeister-beck@gmx.de

Montag bis Freitag 5.30-18.00 Uhr
Samstags 5.30-13.00 Uhr
Sonntags 7.30-10.30 Uhr

Wir sind täglich für Sie da!

In Scharnebeck, Adendorfer Straße 4
Tel.: 0 41 36 - 911 97 05 · www.der-lecker-baecker.de

Aktuelles aus dem Flecken Artlenburg
Der Windmühlenverein Artlen-

burg e.V. ist ein gut organisierter 
und aktiver Verein. Alle Überschüs-
se aus Festen werden zum Erhalt 

der Mühle und der Gerätschaften  verwendet.
Nachdem unser Henschel LKW fertig ge-

stellt war, ist Ralf Brügmann damit auf eini-
gen Veranstaltungen gewesen und 
hat die Mühle und den Flecken Artle-
nburg bekannter gemacht.

Unser Erntedankfest im Herbst 
2015 war wieder mehr als gut be-
sucht. Viele Menschen kommen jedes 
Jahr auch von weit her.

In der Zwischenzeit ist auch einiges 
an der Mühle neu gemacht worden. 
Der Eingang zum Keller wurde neu 
gestaltet und das Tor erneuert. Der 
Zugang zu den Toiletten wurde alten- 
und behindertengerecht hergestellt.

Dieses Jahr hat der Verein vor, im 
Keller der Mühle ein kleines Mühlen-
museum  einzurichten. Ob wir das bis Beim traditionellen Oldtimertreffen werden auch exotische Fahrzeuge präsentiert

zum nächsten Erntedankfest schaffen, hängt 
auch von den �nanziellen Mitteln ab.

Am 16. Mai, P�ngstmontag,  feiern wir wie-
der unser traditionelles Mühlenfest zusam-
men mit dem Oldtimertreffen des Oldtimer-
clubs Lüneburg.

Freuen Sie sich jetzt schon auf ein buntes 

Programm, Livemusik, Kaffee, Kuchen, Wurst 
und Bier und vieles mehr. Viel altes Blech und 
Chromglanz aus einer Zeit, wo die Autos nicht 
viel mehr hatten als vier Räder, Bremse und 
Lenkrad.

Um das alles zu organisieren, haben wir 
wieder einige junge Leute dazu bekommen. Da 

freuen wir uns sehr darüber. Aber wir 
wollen auch die Alten nicht verges-
sen. Ich möchte mich ganz besonders 
bei denen bedanken, die zum Teil seit 
Jahrzehnten den Mühlenverein un-
terstützt haben, es aus Altersgründen 
heute aber nicht mehr schaffen. Im 
Namen des Windmühlenvereins Ar-
tlenburg unseren herzlichsten Dank.

Nun wünsche ich ihnen einen gu-
ten Start in den Frühling und auf ein 
Wiedersehen am P�ngstmontag an 
der Mühle zu Artlenburg, Beginn um 
10:00 Uhr.

[ Peter Thiele ]

Rathausumbau
Sicherlich haben es viele Mitbür-

gerinnen und Mitbürger bereits be-
merkt. Die Umbauarbeiten im Rat-
haus haben begonnen. Derzeit lässt 

sich das Rathaus nur über den Haupteingang 
bei den Parkpklätzen  der Verwaltung betreten. 

Um zum Einwohnermeldeamt, Standesamt, 
Ordnungsamt oder Sozialamt zu gelangen, sind 

Hinweisschilder im Gebäude aufgestellt wor-
den. Nutzen Sie auch die Möglichkeit, die Kol-
leginnen und Kollegen der Samtgemeindever-
waltung bei Fragen anzusprechen. Hintergrund 
der Umbaumaßnahmen ist die Neugestaltung 
des Eingangs�ures mit einem offenen Emp-
fangstresen. Die Umbauarbeiten werden vor-
aussichtlich nach Ostern abgeschlossen sein. 

Wahlhelfer gesucht
Für die bevorstehenden Kommu-

nalwahlen am Sonntag, 11. Sep-
tember 2016 werden politisch in-
teressierte Personen als Wahlhelfer 

gesucht.
Bei Interesse wenden Sie sich an die Samt-

gemeinde Scharnebeck, Tel. 04136 907-41.

Scharnebeck-App
www.scharnebeck.de ist auch 

als App für Smartphones und Tab-
lets verfügbar. Wer hat nicht schon 
einmal davon gehört oder nutzt sie 

sogar mehrmals täglich? Die Rede ist von ei-
ner Applikation oder eben kurz „App“ für die 
schnelle Informationsbeschaffung unterwegs.

Damit sind der aktuelle Veranstaltungska-
lender genauso verfügbar wie Ansprechpartner 
aus der Verwaltung und Aktivitäten in der Re-
gion und im Bereich Tourismus. Zusätzlich sind 
aktuelle Pressemitteilungen und die Suchfunk-
tion des Fundbüros mit integriert. 

Die App ist über den iTunes App Store und 
Google Play kostenlos für iOS Geräte und And-
roid Smartphones und Tablets erhältlich.

Nähere Informationen gibt es in der Touris-
teninformation der Samtgemeinde Scharne-
beck unter der Telefonnummer 04136 907-21. 



5ACHTfach! · Ausgabe 15 · März 2016

Aktuelles aus der Gemeinde Brietlingen
Liebe Brietlinger Bürgerinnen 

und Bürger, das Jahr 2016 begann 
gleich mit einer Personalverände-
rung in der Gemeinde. Frau Margrit 

Schmelter ist zum Jahreswechsel in den Ru-
hestand eingetreten. Mit der Beendigung ihres 
Dienstes in der Samtgemeindeverwaltung en-
dete auch ihre Tätigkeit als stellv. Gemeinde-
direktorin der Gemeinde Brietlingen. Während 
der letzten Ratssitzung am 13.01.2016 wurde 
sie im Kreise des Gemeinderates verabschiedet. 
Gleichzeitig wurde Frau Lena Richter zur neu-
en stellv. Gemeindedirektorin berufen, die auch 
seit Sommer letzten Jahres als Fachbereichs-
leiterin in der Samtgemeindeverwaltung tätig 
ist. Frau Richter erreichen Sie unter Tel. 04136 
907-41. Weiterhin steht Ihnen natürlich als 
Ansprechpartner für die Gemeinde Brietlingen 
Ihr Gemeindedirektor Laars Gerstenkorn wie 
gewohnt unter Tel. 04136 907-29 zur Verfü-
gung. Per Mail erreichen Sie die Ansprechpart-
ner der Gemeinde auch weiterhin wie gewohnt 
unter gemeinde-brietlingen@t-online.de.  

 Wie in der letzten Ausgabe angekündigt, 
konnte inzwischen für den Neubau der Neet-
zebrücke der Bauantrag gestellt werden. Mit 
Rücksicht auf die Zeit des Genehmigungsver-
fahrens sollte im Sommer mit dem Beginn der 
Bauarbeiten gerechnet werden können.

 In den vergangenen Sitzungen der Gemein-
de wurde zudem das Thema Streik im Sozial- 
und Erziehungsdienst abgeschlossen. Infolge 
von entstandenen Ausfalltagen in den Kinder-
gärten, in denen keine Kinder betreut werden 
konnten, wurden den Eltern anteilig ihre El-
ternbeiträge zurückerstattet.

 Außerdem befasste sich der Gemeinderat 
mit der Ausdehnung der Betreuungszeiten in 
den beiden gemeindlichen Kindergärten. So 
wurde der Frühdienst auf jeweils 7 Uhr aus-

geweitet und neben dem Nachmittags- und 
Ganztagsangebot im Kindergarten Storchen-
land auch für Moorburg eine Nachmittagsbe-
treuung bis 14 Uhr eingerichtet. Wegen wohl 
steigender Bedarfe an Betreuungszeiten bis 
zum Teil weit in den Nachmittag hinein arbei-
tet die Gemeindeverwaltung gerade an Vor-
schlägen für Anpassungen der Betreuungszeit 
ab Sommer diesen Jahres.

 Wie alle anderen Gemeinden in der Samt-
gemeinde, hat auch die Gemeinde Brietlingen 
der Samtgemeinde Scharnebeck die Aufgabe 
zum Breitbandausbau übertragen. Ziel war 
es, dem Angebot des Landkreises Lüneburg 
beizutreten, um im kreisweiten Prozess den 
Breitbandausbau voranzubringen. Auch wenn 
weite Teile der Gemeinde Brietlingen bereits 
gut versorgt sind, soll so gewährleistet wer-
den, dass auch nicht so gut erschlossene Ge-
biete der Gemeinde bei dieser Entwicklung mit 
berücksichtigt werden.

Zum Schluss möchten wir noch einmal auf 
unseren Frühjahrsputz am 12. März von 10:30 
bis 12:30 Uhr hinweisen. Treffpunkte sind am 
JUZ in Moorburg (am Gemeindehaus – neben 
der Kita) sowie bei der Feuerwehr Brietlingen. 
Im Anschluss gibt es für alle �eißigen Helfer 
deftigen Eintopf zur Stärkung. Zusätzliche Ge-
rätschaften wie Schaufel, Besen und Schieb-
karre sind wünschenswert, auch ein Auto mit 
Anhänger könnte hilfreich sein. Handschuhe, 
Müllgreifwerkzeuge und Mülltüten werden 
aber zur Verfügung gestellt. Wir würden uns 
über Ihre zahlreiche Beteiligung sehr freuen, 
damit unsere Gemeinde im Frühjahr noch 
schöner aussieht.

Wir wünschen Ihnen einen schönen Frühling.

Jutta Bauer                         Laars Gerstenkorn
Bürgermeisterin                  Gemeindedirektor

Tagesausflüge mit der 
„LÜNEBURGER HEIDE“
Von Lauenburg aus startet die Personen-

schifffahrt Jürgen Wilcke mit ihrem Fahrgast-
schiff LÜNEBURGER HEIDE zu regelmäßigen 
Touren nach Hamburg, Hitzacker und Mölln. 
Quali�zierte Erläuterungen zur jeweiligen 
Strecke, eine Platzreservierung im Salon sowie 
ein freundlicher Service sind hierbei generell 
selbstverständlich. 

Durch das Biosphärenreservat Elbtalaue 
führt die Fahrt nach Hitzacker, das über Zu-
stiegsmöglichkeiten in Boizenburg und Ble-
ckede angesteuert wird. Betrachten Sie, wie 
sich die Landschaft verändert, je weiter Sie 
die Elbe hinauffahren und nehmen Sie ein 
Fernglas mit, damit Ihnen die Seeadler nicht 
entgehen! In Hitzacker, dessen Fachwerk-
Altstadt idyllisch auf einer Insel zwischen Elbe 
und Jeetzel gelegen ist, bietet sich vor der 
Rückreise ein Stadtrundgang an.

Völlig anders geartet ist die Tour nach Ham-
burg mit Durchfahrung der großen Schleuse 
in Geesthacht - der einzigen auf der Elbe auf 
deutschem Gebiet – und mit einer ausführli-
chen Hafenrundfahrt. Entlang der Skyline und 
direkt auf Tuchfühlung mit den großen Con-
tainerschiffen führt die Fahrt zudem rund um 
Wilhelmsburg (Norder- und Süderelbe).

Auf dem 116 Jahre alten, idyllischen Elbe-
Lübeck-Kanal geht die Fahrt nach Mölln. Zwei 
Schleusen – darunter eine der ältesten Deutsch-
lands (Witzeeze, 116 Jahre alt) - und mehrere 
niedrige Brücken gilt es auf dem nur 25 m brei-
ten Kanal zu durchfahren. Mit gemächlichen 
10 km/h gleitet man dahin und sieht sich an 
der Tier- und P�anzenwelt satt. Ein Tag, um so 
richtig die Seele baumeln zu lassen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann 
kann die Planung für Ihren Schiffsaus�ug ja 
jetzt starten. Selbstverständlich können Sie 
das Schiff auch komplett für sich und Ihre 
Gesellschaft mieten, sozusagen als „schwim-
mendes Lokal“. Informationen zu allen Fahrten 
erhalten Sie unter Tel. 04139 6285 oder unter 
www.personenschifffahrt-wilcke.de 

Anzeige

wilcke_anzeige_90x60_cmyk.fh11 23.10.2009 10:15 Uhr Seite 1 

Linien- und
Themenfahrten
nach Mölln, Hamburg
und Hitzacker und
zurück
Sonderfahrten für
Gruppen und
geschlossene
Gesellschaften wie
Betriebe, Vereine etc.
Auch Trauungen an
Bord sind möglich.

Personenschifffahrt Jürgen Wilcke
Fahrgastschiff „LÜNEBURGER HEIDE“
Buchenweg 14 · 21380 Artlenburg · Tel.: 04139 /6285 · Fax: 695029
www.personenschifffahrt-wilcke.de · juergenwilcke@aol.com

Gemeindearbeiter für Brietlingen
Für Bauhofstätigkeiten steht der Gemeinde 

Brietlingen bereits seit Jahren kein Gemeinde-
arbeiter mehr zur Verfügung. Alle Gemeinde-
arbeiten werden seither von einem örtlichen 
Unternehmen verrichtet. Auch künftig wird 
ein Betrieb für viele dieser Arbeiten nötig sein. 
Aber die Gemeindearbeit soll in diesem Früh-
jahr neu organisiert werden. Und da lassen 
sich viele Aufgaben sicher auch sinnvoll von 
Gemeindearbeitern in nebenberu�icher Tätig-
keit verrichten. 

Nach Personen, die sich einen derartigen 
Nebenjob in ihrer Gemeinde Brietlingen vor-
stellen können, sucht die Gemeinde. Haben 
Sie Interesse? Dann 
melden Sie sich ger-
ne beim Gemeinde-
direktor Laars Gers-
tenkorn, Tel.: 04136 
907-29, Mail: laars.
gerstenkorn@schar-
nebeck.de.
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Aktuelles aus der Gemeinde Echem
Am 15. Januar 2016 hatte die 

Gemeinde zum vierten Mal zu ei-
nem Bürgergrünkohlessen in die 
Mensa des LBZ eingeladen. Der 

Zuspruch war wieder einmal groß, es kamen 
etwa 100 Bürgerinnen und Bürger. Der Bür-
germeister begrüßte alle mit einem Gläschen 
Sekt und berichtete über die Arbeit der Ge-
meinde im vergangenen Jahr. Besonders be-
lobigt wurde die gute Arbeit unseres Bauhof-
vorarbeiters Hartwig Peters mit einer Flasche 
Hochprozentigem. Nach einem ausgiebigen 
Essen bedankte sich der Bürgermeister bei 
allen, wünschte ein gesundes erfolgreiches 
Neues Jahr und gab noch einen Schnaps als 
Neujahrsgruß aus.

Die Gemeinde beabsichtigt den Ausbau des 
Weges Zum Blöcken noch in diesem Jahr. So-
fern der Gemeinderat den Haushalt beschließt, 
in dem diese Maßnahme vorgesehen ist, wird 

mit den Grundeigentümern das Nähere über 
den Ausbau besprochen.

Des Weiteren ist vorgesehen, die Straße 
Gingweg, das ist die Zuwegung zur Ölmühle, 
auszubauen. Auch hierzu �nden rechtzei-
tig vorher Abstimmungsgespräche mit den 
Grundeigentümern statt.

Die Schülerinnen und Schüler aus Hitt-
bergen und Lüdersburg werden neben den 
Echemer Schülerinnen und Schüler in der 
Grundschule Echem beschult. Im laufenden 
Schuljahr werden die Lüdersburger und Hitt-
berger Kinder mit dem Schulbus zur Schule 
gebracht. Einige Eltern haben die Schulbussi-
tuation mit Ein- und Ausstieg in der Schul-
straße kritisiert, weil hier keine Schulaufsicht 
durch das Lehrpersonal statt�ndet. Bisher be-
gleitet der Schulhausmeister diese Kinder zur 
Haltestelle. Da das kein Dauerzustand ist, hat 
die Samtgemeinde unmittelbar vor der Schule 

eine eigene Bushaltestelle nur für die Schul-
kinder bauen lassen. Die Sorgen der Eltern 
dürften damit auch ausgeräumt sein. Vielen 
Dank an die Samtgemeinde.

Die Schule Echem erhält in diesem Jahr 
als Anbau an das vorhandene Gebäude einen 
Fachunterrichtsraum. Ein solcher fehlte bisher. 
Auch dafür danke.

Im März wird der Gemeinderat über den 
neuen Haushalt beraten und hoffentlich so 
viel Mittel zur Verfügung stellen, dass alle 
Maßnahmen (Straßenbau, Kindergarten, Ver-
einszuschüsse u. a.) durchgeführt werden 
können.

Ich wünsche allen Bürgerinnen und Bürgern 
ein schönes Frühjahr und das dazu möglichst 
viele Narzissen und Krokusse blühen werden 
die im Herbst letzten Jahres gep�anzt wurden.

 
 Ihr Bürgermeister  Steffen Schmitter

Aktuelles aus der Gemeinde Hittbergen
Kinderfasching
Mit unermüdlichem Einsatz ha-

ben es wieder mal die Mamas und 
Papas geschafft, eine perfekte Fa-

schingsparty für unsere Kleinen auf die Beine 
zu stellen. Die kleinen und die großen Kinder 
sind bunt kostümiert zu dieser Party gekom-
men. Viele Stunden der Vorbereitung waren 
von den Eltern zu leisten, um einen gelunge-
nen Faschingsnachmittag zu gestalten. Vielen 
Dank dafür.

Flüchtlinge
Aktuell leben in Hittbergen in drei Häusern 

34 Flüchtlinge aus verschiedenen Teilen der 
Krisengebiete der Welt. Es gibt bislang keine 
ernsthaften Probleme mit diesen Menschen 
und ihrer Umgebung. Einige freiwillige Bürge-
rinnen und Bürger aus der Gemeinde helfen 
diesen Personen bei den Problemen in der für 
sie neuen Umgebung. 

Breitband
Auf der letzten Sitzung des Gemeinderates 

wurde über eine Breitbandversorgung in der 

Gemeinde Hittbergen beraten. Die Gemeinde 
hat sich einstimmig für eine Beteiligung an 
der Ausschreibung des Landkreises ausgespro-
chen. Gleichzeitig hat sie der Samtgemeinde 
Scharnebeck den Auftrag erteilt, die Interes-
sen der Gemeinde zu vertreten.

Es soll erreicht werden, allen Haushalten 
eine schnelle Internetverbindung von min-
destens 50 MBit/Sek. bis zum Jahr 2018 zur 
Verfügung zu stellen.

Mittelfristig sollen 250 MBit/Sek. und lang-
fristig sogar 1 GBit/Sek. zur Verfügung stehen.

Haushalt 2016 
Der Haushalt der Gemeinde Hittbergen 

wird im März, nach Redaktionsschluss vom 
Gemeinderat verabschiedet. Ich werde in der 
nächsten Ausgabe dieser Zeitschrift über das 
Zahlenwerk berichten. 

Dorfgemeinschaftshalle
Bereits im letzten Jahr sollte der Bereich 

hinter der Dorfgemeinschaftshalle höhenmä-
ßig so angepasst werden, dass ein stufenloser 
Ein- und Ausgang möglich ist. Aus verschie-

denen Gründen konnte diese Maßnahme noch 
nicht umgesetzt werden. In diesem Jahr wird 
sie nun aber durchgeführt. 

Jugendfeuerwehr
Die Jugendfeuerwehr unserer Gemeinde hat 

noch freie Plätze. Immer am Montagabend 
treffen sich die Kinder, die zwischen zehn und 
achtzehn Jahre alt sind, zu ihren Übungen.  
Wenn ihr, liebe Kinder, euch für Feuerwehr, 
Spiel und Spaß interessiert, dann geht doch 
mal hin zu den Übungsabenden um 18:15 Uhr 
an den jeweiligen Feuerwehrhäusern.

Ostern
Auch in diesem Jahr werden von unseren 

Feuerwehren organisiert, wieder Osterfeuer 
statt�nden. Schauen Sie doch einfach mal 
vorbei und unterstützen Sie durch Ihre Teil-
nahme die Feuerwehren in unserer Gemeinde. 
Es wird hier noch einmal ausdrücklich darauf 
hingewiesen, dass keine Bauabfälle und be-
handelte Hölzer angenommen werden. Wenn 
Sie Grünabfälle abgeben möchten, setzen Sie 
sich bitte mit den Ortsbrandmeistern in Ver-
bindung. In Hittbergen brennt am Gründon-
nerstag und in Barförde am Ostersonnabend 
das Osterfeuer. 

Ein frohes Osterfest wünscht Ihnen/Euch

Ihr/Euer Bürgermeister 
Alfred Ritters 

STEFAN SPERLICH 
Gingweg 3a 
21379 ECHEM 
Telefon: 04139 68806
 

ÖFFNUNGSZEITEN : 
MO - SA    9.00 -

-
 13.00 UHR + 

MO - FR     14.30 18.30 UHR      
  

F 

ANNE´S 

FAHRRADLADEN 
Fahrräder, Kettensägen+Rasenmäher 

Handel,Teile & Service 

Ausgabe 16  
erscheint am 20. Mai   
Redaktionsschluss: 20. April
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Aktuelles aus der Gemeinde Hohnstorf

Liebe Hohnstorferinnen, lie-
be Hohnstorfer, das neue Jahr ist 
schon wieder fast drei Monate alt 
und das Frühjahr steht vor der Tür!

Eiswette
Der etwas andere Neujahrsempfang der 

Gemeinde Hohnstorf/Elbe war wieder ein 
voller Erfolg. Unter Mithilfe einer erfolgrei-
chen Hohnstorfer Gastronomin entstand eine 
gelungene Veranstaltung im Saal des Hohn-
storfer Fährhauses. Der diesjährige Überra-
schungsgast Thomas Piehl musste als Banker 
bzw. Obergeldsack der Sparkasse Lüneburg 
viel Häme und sämtliche Bankerwitze über 
sich ergehen lassen. Er hat sich aber tapfer 
gehalten und klärte die versammelten Gäs-
te schließlich auf, dass seine schiefen Finger 
nicht von Inkasso Moskau stammen würden, 
sondern von seiner Karriere als Handballspie-
ler. Für 2017 liegt bereits die schriftliche Zu-
sage eines schlagfertigen und bierzelterprob-
ten Ministers vor.     

Einwohnerentwicklung
Derzeit stehen in Hohnstorf so viele Wohn-

häuser wie noch nie, dennoch hat sich die Ein-
wohnerzahl nicht erhöht. Im Jahre 2002 leb-
ten 2.460 Menschen in unserem Dorf und mit 
Stichtag 30.06.2015 sind es 2.413 Einwohner. 
Das bedeutet, dass die Häuser von weniger 
Menschen bewohnt werden. Wo früher gan-
ze Familien wohnten, leben heute oftmals nur 
noch Einzelne. Dennoch haben wir erfreuli-
cherweise 60 Kinder in unserem vollbesetzten 
Kindergarten und eine ebenfalls voll belegte 
Krippe. Die hohe Anzahl der Kinder machte 
eine zeitlich befristete Aufstockung der Kin-
dergartenplätze von 50 auf 60 erforderlich. 
Es ist zu hoffen, dass diese Kinder später alle 
auch die Hohnstorfer Grundschule besuchen 
werden. 

Flugobjekte
Drohnen sind kleine unbemannte Luftfahr-

zeuge, die viele aus dem Fernsehen kennen. 
Häu� g werden sie dort als Waffenträger in 
den Kriegsgebieten dieser Erde gezeigt. Es gibt 
aber mittlerweile auch die kleine Schwester 
für den privaten Gebrauch und statt einer 
Rakete hängt eine Fotokamera unter dem 
Fluggerät. Damit kann man wunderschöne 
Aufnahmen aus der Luft erstellen, aber die 
Privatsphäre des Einzelnen ist immer zu be-
achten. Bei Missachtung drohen emp� ndliche 
Strafen und auch Unwissenheit schützt nicht 
vor Strafe.

Bushaltestelle
Die Bushaltestelle „Ernst-Kissolewski-Stra-

ße“ wird 2016 erneuert und dabei zu einer 
modernen, barrierefreien und zeitgemäßen 
Anlage umgebaut. Die entstehenden Kosten 
werden mit 75 % von der Landesnahverkehrs-
gesellschaft Niedersachsen gefördert, der 
Zuschuss beträgt ungefähr 95.000 Euro. Die 
Bushaltestelle ist, neben der Straße Am See, 
bereits das zweite Großprojekt bei dem es ge-
lungen ist hohe Förderungen zu bekommen. 
Dafür hat sich das Warten gelohnt!

Sassendorfer Luft
Die älteste Einwohnerin und der älteste Ein-

wohner aus unserem Dorf wohnen beide im 
Bereich Sassendorf. Die Luft in unserem klei-
nen aber feinen Ortsteil muss sehr gut sein. 
Beide sind jedoch keine Ur-Sassendorfer, die 
Dame wurde am 08.05.1917 in Rothenen/
Ostpreußen und der Herr am 25.12.1918 in 
Liegnitz/Schlesien geboren. Die Gemeinde 
wünscht weiterhin viel Gesundheit und reich-
lich frische Sassendorfer Luft.  

Darüberhinaus bemerkenswert ist, dass in 
unserem Dorf keine Menschen der Geburts-
jahrgänge 1919, 1920, 1921,1925 und 1926 
mehr leben.

Gymnastikhalle
Über kurz oder lang wird sich Hohnstorf/

Elbe mit dem Bau einer Gymnastikhalle für 

das vielfältige Sportangebot des TuS befassen 
müssen, da die Dreifeld-Halle durch den sehr 
erfolgreichen Ballsport (z. B. Basketball und 
Handball) stark nachgefragt ist.

Rohr frei!
Im Sassendorfer-Ring und im Ober-Savo-

Ring laufen derzeit Arbeiten um die verrohr-
ten Teilstücke der Gräben zu spülen. Im Sas-
sendorfer-Ring liegt die Reinigung und P� ege 
der offenen Gräben in der Verantwortung der 
Anlieger, hierbei sind leider große qualitative 
Unterschiede feststellbar. Die Gemeinde wird 
hier in Zukunft zuständige Anlieger auf Miß-
stände hinweisen und Einhaltung der im Be-
bauungsplan festgeschriebene Verp� ichtung 
der Grabenanlieger verstärkt einfordern.         

Out: herum� iegende gelbe Säcke
In: erfolgreiche Hohnstorfer Basketballer
Ich wünsche Ihnen einen sonniges Frühjahr 

ohne Frühjahrsmüdigkeit!

Ihr Bürgermeister André Feit

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Hohnstorf/Elbe

bietet zum 1. August 2016 
eine Stelle für ein 

Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) 
in der Kindertagesstätte der 

Hohnstorfer Deichzwerge in Vollzeit an.  

Gesucht wird ein(e) offene(r), freundliche(r), 
einsatzbereite(r) Bewerber(in).  

Gleichzeitig wird zu sofort 
für die Reinigung der Kindertagesstätte 
eine flexible Vertretungskraft gesucht. 

Der Einsatz erfolgt bei Bedaf. Die tägliche 
Arbeitszeit umfasst 6 Stunden. 

Ihre Bewerbung senden Sie bitte bis zum 
20.03.2016 an die 

Gemeinde Hohnstorf/Elbe
Schulstr. 1 a · 21522 Hohnstorf/Elbe 

ImmoWertService

Andreas Büchse 
Diplom-Sachverständiger (DIA)

 für die Bewertung von bebauten und unbebauten 

Grundstücken, für Mieten und Pachten 

und für Schäden an Gebäuden

Im Oelkamp 9       21379 Scharnebeck
Telefon    04136 - 911 99 65
Mobil       0174 - 52 62 767
www. immowertservice.de

Im Oelkamp 9       21379 Scharnebeck
Telefon    04136 - 91Telefon    04136 - 91T 1 99 65
Mobil       0174 - 52 62 767

. immowertservice.de

Ich unterstütze Sie kompetent, zuverlässig und 
neutral bei der Wertermittlung von Immobilien 

Ÿ Ankaufsberatung mit Besichtigung,  
Untersuchung auf Bauschäden und Baumängel 

Ÿ Verkaufsberatung mit Wertgutachten und Strategien 
zur optimalen Vermarktung

Ÿ Bewertung in Familiengelegenheiten bei Schenkung, 
Ehescheidung, Übertragung oder Erbschaft

Ÿ Gutachten in Mietsachen

Ÿ Bewertung von Schäden an Gebäuden 

Besuchen Sie meine Webseite - 

                                                 oder rufen Sie einfach an!

Wertermittlung 

Im Oelkamp 9 Telefon 04136 - 911 99 65
21379 Scharnebeck Mobil 0174 -   526 27 67
Mail  buechse@immowertservice.de Web  www.immowertservice.de

Ab sofort können 
interessierte Bürge-
rinnen und Bürger 
das neue Aus� ug 
und Urlaub Magazin 
2016/2017 sowie 
den neuen Veran-
staltungskalender 
2016 für Elbtalaue 
und Elbmarsch der 
Flusslandschaft Elbe 
kostenlos in der 
Touristeninformati-
on der SG Scharne-
beck abholen. 

Neues Urlaubsmagazin für 
die Elbtalaue erschienen
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Aktuelles aus der Gemeinde Lüdersburg
Neue Bäume 
Das Gelände des Bolz- und Boule- 

platzes in Lüdersburg ist vom 
Verein Landschaft und Natur mit 

weiteren Bäumen bep�anzt worden. Für die-
se Spende und den 
tatkräftigen Einsatz 
der Vereinsmitglie-
der wird hiermit der 
Dank ausgespro-
chen. 

Im Gemeindebüro 
liegt für Interes-
sierte eine Kurz-
anleitung für das 
Boulespiel bereit. 
Die Bahn darf von 
allen Spielfreudigen 
gerne wieder in die-
ser Saison bespielt 
werden. Eine An-
meldung ist nicht 
erforderlich. 

Erweiterung des Reit- und Wanderweges 
Mit den Eigentümern/Pächtern von Flächen 

wird derzeit über eine Anpachtung eines Strei-
fens für einen Reit- und Wanderweg von „Im 
Tessenfeld“ (Jürgenstorf) nach Lüdersburg ver-
handelt. Das Befahren dieses Reit- und Wan-
derwegs mit einem Pkw ist weder erlaubt noch 
gewünscht. Dieses Projekt wird dem Rat zur 
Beschlussfassung vorgestellt werden. 

Breitbandausbau 
Mit einstimmigem Ratsbeschluss ist die 

Aufgabe des Breitbandausbaus in der Ge-
meinde auf die Samtgemeinde Scharnebeck 
übertragen worden. Diese hat gegenüber dem 
Landkreis Lüneburg den Beitritt zu dem dorti-
gen Ausschreibungsverfahren erklärt.  

Ein Fest für die Orgel 
Die Instandsetzung der Orgel der Lüders-

Neue Bäume für den Bolz- und Bouleplatz

burger Peter und Paul Kirche ist abgeschlos-
sen. Auch die Gemeinde Lüdersburg hat sich 
an den Kosten beteiligt. Anlässlich der Einwei-
hung wird es am 10. April 2016 ein Fest für 
die Orgel seitens der Kirchengemeinde und der 

Kulturbeauftragten der Samtgemeinde geben. 
Lüdersburger Weihnachtsmarkt
In seiner nächsten Ratssitzung wird sich der 

Rat der Gemeinde Lüdersburg ferner damit 
befassen, ob in diesem Jahr wieder rund um 
die Lüdersburger Kirche ein Weihnachtsmarkt 
mit musikalischem Programm statt�nden 
kann. Interessenten, die in den besinnlichen 
Holzbuden Ihre Ware anbieten wollen, können 
sich bereits jetzt mit der Gemeindeverwaltung 
in Verbindung setzen und sich für eine Teil-
nahme vormerken lassen. 

Neues/Aktuelles �nden Sie auf der Home-
page der Gemeinde unter www.gemeinde-
luedersburg.de

Ihr Bürgermeister 
Klaus Bockelmann 
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www.gruene-stute.de

Kirchweg 15 · 21382 Brietlingen
Telefon 04133 / 3107 · Fax 4399

Wir geben ihnen den Rahmen für ihre Hochzeitsfeier.
In unseren Räumen von 20 bis 100 Personen können wir
Ihre Feier ganz nach ihren Wünschen ausrichten.
Unsere Räume sind alle behindertengerecht ausgelegt.
Still-und Babywickelraum gehören zum Standard.
20 Jahre Erfahrung im Organisieren und Durchführen von
Hochzeitsfeiern machen uns zu Hochzeitsprofis.
Vom ersten Gedanken – Polterabend … wo feiern wir – bis
zum Frühstück nach der Feier begleiten wir Sie gerne.
Unsere Küche bietet Ihnen von regional/rustikal bis zum
Besonderem alles, was das Herz begehrt.
Die Getränkeauswahl wird von Ihnen festgelegt und lässt
keine Wünsche offen.
Mit unseren Partnern bieten wir einen Bus-Shuttle an, sodass
Sie und Ihre Gäste gut nach Hause kommen.
Kommen Sie einfach mal vorbei.
Ihre Hochzeitsprofis von der Grünen Stute

Den schönsten Tag  im Leben bei uns erleben

Flüchtlinge
Die Anzahl der in der Samtge-

meinde untergebrachten Flüchtlin-
ge betrug zum Redaktionsschluss 
245 Personen. Die Flüchtlinge wer-

den weiterhin samtgemeindeweit in möglichst 
kleine Wohneinheiten verteilt. So konnten in-
zwischen in allen Mitgliedsgemeinden, außer 
der Gemeinde Lüdersburg, Flüchtlinge unter-
gebracht werden. Die Samtgemeinde verfügt 
dadurch inzwischen über insgesamt 19 Un-
terkünfte (8 Eigentumsobjekte und 11 Miet-
objekte). Zuletzt wurde im Samtgemeinderat 
darüber beraten, ob auch inzwischen Unter-
künfte für Flüchtlinge in der Samtgemeinde 
als Holzständerbauwerke neu gebaut werden 
sollten. Einem entsprechenden Antrag, der 
auch den sofortigen Kauf geeigneter Grund-
stücke vorsah, folgte der Samtgemeinderat 
nicht. Um aber für den weiteren Zustrom von 
Flüchtlingen gerüstet zu sein, wurden selbst-
verständlich auch für 2016 Haushaltsmittel 
eingeplant. Auf die Errichtung neu zu bau-
ender Unterkünfte ist die Samtgemeindever-
waltung außerdem vorbereitet, wenn dieses 
doch unumgänglich werden sollte. Eine brei-
te Mehrheit unterstützt aber den bisherigen 
Weg, die Flüchtlinge wie bisher in vorhande-
nem Wohnraum zur besseren Eingliederung in 
die Gesellschaft unterzubringen.

Neuer Mitarbeiter
Mit Herrn Matthias Sanne-

mann steht der Samtgemeinde seit 
01 .01 .2016 
ein neuer 

Mitarbeiter zur Verfü-
gung. Herr Sannemann 
unterstützt das Bau-
hofteam und ist hier 
insbesondere für die 
vielfältigen Hausmeis-
terdienste an unseren 
inzwischen vielen Flüchtlingsunterkünften 
zuständig. 

Flüchtlingsticker
Auf der Homepage der Samtge-

meinde Scharnebeck (www.schar-
nebeck.de) haben Bürgerinnen und 
Bürger zukünftig die Möglichkeit, 

aktuelle Nachrichten und Neuigkeiten zum 
Thema Asylbewerber in der Samtgemeinde zu 
verfolgen. Aufgeteilt ist der Ticker in die Berei-
che SG-Scharnebeck und Landkreis (Kranken-
haus Scharnebeck). 

Das Krankenhaus Scharnebeck dient dem 
Landkreis als Notunterkunft zur Vermeidung 
von Obdachlosigkeit, wenn in den Erstaufnah-
mestellen kein Platz mehr vorhanden ist.
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Herzlich Willkommen

Senioren- und Pfl egeheim „Zum Alten Gutshof“GmbH

Einfach gut gepfl egt!

• Vollstationäre Pfl ege
• Kurzzeitpfl ege
• Verhinderungspfl ege
• Probewohnen
• Urlaubspfl ege
• Appartements

Dorfstraße 2
21379 Boltersen

Tel. 04136/908-0

Aktuelles aus der Gemeinde Rullstorf
Liebe Rullstorfer, liebe Böltser,
während einer Seniorenfahrt 

habe ich den Hinweis erhalten, 
dass es in der Ortslage in Rullstorf 

an Ruhebänken fehlt. Diesen Hinweis nehme 
ich gerne auf. Ich bitte die Bürgerinnen und 
Bürger, mir Hinweise zu geben, auf welchen 
Flächen der Gemeinde möglicherweise Ru-
hebänke aufgestellt werden sollten. In der 
Vergangenheit hat die Gemeinde Bänke ge-
spendet bekommen, so �nden sich bei dieser 
Aktion vielleicht auch wieder Unterstützer aus 
den Reihen der Bürger und Vereine. Meldun-
gen bitte an das Gemeindebüro (Tel. 900841) 
richten.

Im Januar haben wir in Rullstorf die ers-
te Flüchtlingsfamilie aufgenommen. Familie 
Mustafa ist mit ihren vier Kinder in den Neu-
mühlener Weg gezogen. Einem der Kinder 
konnten wir einen Kindergartenplatz anbie-
ten. Bürgerinnen unterstützen die Neubürger 
unter anderem bei Behördengängen oder beim 
Transport eines Kindes in die KiTa. Ich bedanke 
mich herzlich für diese gelebte Willkommens-
kultur.

Zu diesjährigen Neujahrsempfang waren 
54 Personen eingeladen. Mitarbeitern der 
Gemeinde, Ratsmitgliedern und Bürgern, die 
der Gemeinschaft etwas Gutes getan haben, 
wurde mit einem Imbiss und Getränken für ihr 
Engagement gedankt. 

Am 11. September 2016 sind Kommunal-
wahlen. Als Gemeindewahlleiter wurde Wil-
helm Schwaberau und als sein Stellvertreter 
Hans-Artur Flemming wählt. Ich bedanke 
mich schon jetzt für das ehrenamtliche Enga-
gement und hoffe, dass sich in Rullstorf und 
Boltersen viele Kandidaten �nden, die das Le-
ben in der Gemeinde mit gestalten möchten.

Der Radweg in der Ortslage Rullstorf wird 
als Fußweg mit Radwegbenutzung umbe-
schildert und darf von Radfahrern nur noch in 
Fahrrichtung rechts benutzt werden. Für die 

aus Boltersen kommenden Radfahrer wird auf 
der Straße ein Fahrradstreifen auf der Fahr-
bahn markiert. Die Markierung erfolgt aber 
erst mit der Reparatur der Kreisstraße nach 
Boltersen. Bis die Markierung erfolgt ist, stellt 
die Straßenverkehrsbehörde Schilder auf, da-
mit die Autofahrer darauf hingewiesen wer-
den, dass die Fahrradfahrer sich zurecht auf 
der Straße fortbewegen. Ich bitte hier um 
gegenseitige Rücksichtnahme. Die Regelung, 
nach der Kinder auf dem Fußweg fahren dür-
fen, gilt natürlich weiter.

Für den Herbst planen das Seniorenheim 
Zum Alten Gutshof und die Gemeinde mit tat-
kräftiger Unterstützung der tragenden Orga-
nisationen aus Boltersen ein ApfelKulturFest. 
Ziel ist es im Wesentlichen, dass die Menschen 
nach Boltersen kommen und die mitgebrach-
ten Äpfel über ein Entsaftungsmobil auspres-
sen lassen. Jeder kann den frisch gewonnen 
Saft gleich mitnehmen. Darum rankt sich ein 
Programm von Apfelkuchenessen über Ap-
felpunchtrinken zu Musikvorführungen. Die 
Apfelernte der Gemeinde wird baumweise auf 
dem Spielplatzfest in Boltersen vergeben, so 
dass auch auf Rullstorfer Äpfel in Boltersen 
gemostet werden!

Für den Anbau an das „TSG-Vereinsheim“ 
am Sportplatz Boltersen ist die Baugenehmi-
gung erteilt. Der erste Spatenstich ist bereits 
erfolgt. Ich danke der Samtgemeinde für die 
�nanzielle Unterstützung und den Mitglie-
dern des TSG für ihre Hände Arbeit, denn die 
Umsetzung des Projektes erfolgt gänzlich eh-
renamtlich.

Ich wünsche uns allen einen schönen Früh-
lingsbeginn, Spaziergänge mit wärmenden 
Sonnenstrahlen in unserer schönen Umge-
bung und Freude über  die vielen schönen 
Frühlingsblüten.

Ihr Bürgermeister
Matthias Naß

Erweiterung Grund-
schule Scharnebeck 

Hier kündigt sich ein nächstes 
großes Bauvorhaben der Samtge-
meinde an. Länger schon werden 
Schulkinder zum Teil in Containern 

unterrichtet. Während man zunächst annahm, 
dass diese Erweiterung nur vorübergehend 
nötig sein könnte, wird mit dauerhaft höhe-
ren Schülerzahlen in Scharnebeck zu rechnen 
sein. Erste Vorschläge zur Schulerweiterung 
wurden bereits 2014 diskutiert, aber für 2015 
wurden mit Rücksicht auf andere ebenfalls 
nötige Baumaßnahmen durch den Samtge-
meinderat noch keine Haushaltsmittel hierfür 
vorgesehen. Noch Ende letzten Jahres hat der 
Samtgemeindeausschuss der Samtgemeinde-
verwaltung grünes Licht für Planungen zur 
Erweiterung der Grundschule gegeben. In 
Zusammenarbeit mit einem Architekturbüro 
wird seither in der Samtgemeindeverwaltung 
an Vorschlägen für die bauliche Erweiterung 
gearbeitet. Dabei sind u. a. eine Mensa für den 
steigenden Bedarf in der  Mittags- und Nach-
mittagsbetreuung vorgesehen und weitere 
Unterrichts- und Gruppenräume. Im Haus-
haltsplan 2016 sind bereits erste Mittel für 
die Maßnahme vorgesehen, um die Erweite-
rung auch ohne Unterbrechung vorantreiben 
zu können.

Baby- und Kinderflohmarkt
Der Waldkindergarten Rullstorf/Scharne-

beck 2002 e.V. lädt ein zum Kinder�ohmarkt 
am Samstag, 9. April, von 14:00 - 16:00 Uhr 
im Gemeindehaus der St. Johanniskirche, Bar-
dowicker Str. 6 in Scharnebeck.

Kaffee, Kuchen & Waffeln stehen zum Ver-
zehr bereit! Anmeldung zum Verkauf bis 31. 
März bei Andrea Paepke per E-Mail: a-paep-
ke@gmx.de. Die Standgebühr beträgt 10 € + 
Kuchen.

 [ Andrea Paepke ] 
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Wir freuen uns auf Sie ...

H A A R M O D E N

Scharnebeck
Bardowicker Str. 19 · Tel. 04136 911122

Buchhandlung Hohmann Bleckede 

 
   

Friedrich Kücken Straße 1 
21354 Bleckede-Elbe 
 

Telefax: 05852-2915             Telefon: 05852-524 
Email .info@ Buchhandlung-hohmann.de 

 
 

Buchhandlung Hohmann

Aktuelles Lager - freundliche Beratung und wenn etwas fehlt:

Wir besorgen JEDES lieferbare Buch!
Schul- und Bürobedarf

www.buchhandlung-hohmann.de

Aktuelles aus der Gemeinde Scharnebeck
Gemeinderatswahl 2016
Der Gemeinderat hat  Herrn Her-

mann Daerner – wie bisher – zum 
Gemeindewahlleiter und Herrn 

Hartmut Wiebach zu seinem neuen Stellver-
treter für die Gemeindewahl am 11.9.2016  
berufen. 

Haushaltsplan 2016
Unsere Haushaltsberatungen sind im vollen 

Gange. Nachdem die Fachausschüsse getagt 
haben, soll der - so wie es aussieht – ausge-
glichene Haushalt am 8.3. vom Gemeinderat 
verabschiedet werden.

Breitbandausbau
Die Gemeinde Scharnebeck hat – wie an-

dere Mitgliedsgemeinden auch – beschlos-
sen, die Aufgabe „Breitbandausbau“ an die 
Samtgemeinde zu übertragen. Diese wird 
sich an der Ausschreibung des Landkreises 
Lüneburg für dieses Vorhaben beteiligen. Die 
zu erwartenden Kosten werden im Haushalt 
der Samtgemeinde veranschlagt. Wir hoffen, 
dass es mit diesem Projekt endlich gelingt, 
den Ausbau des Breitbandnetzes mit zunächst 
50MBit/Sek in den bisher nicht ausreichend 
versorgten Teilen unseres Gemeindegebietes 
voranzutreiben.

Erweiterung des Schiffshebewerkes
Die Anzeichen für den Ausbau des  Schiffs-

hebewerkes in westlicher Richtung haben sich 
verdichtet. So hat der Bundestag vor kurzem 
für die weitere Planung Mittel in Höhe von10 
Millionen Euro bewilligt. Vorgesehen ist eine 
38 Meter hohe Schleuse mit zwei Kammern 
von jeweils 190 Meter Länge, um künftig auch 
Großmotorschiffe und Schubverbände abfer-
tigen zu können. Man rechnet mit mindestens 
250 Millionen Euro Baukosten. Die neue Ka-
nalschleuse soll nach bisheriger Schätzung im 
Jahr 2026 in Betrieb genommen werden. Da-

für ist allerdings Voraussetzung, dass sie auch 
in den vordringlichen Bedarf des Bundesver-
kehrswegeplans aufgenommen wird.

Schutzstreifen für Radfahrer
Bekanntlich wurde die Radwegbenutzungs-

p�icht für die Innerortslage vor einigen Jah-
ren aufgehoben. Dies hat zu Irritationen und 
Beschwerden geführt. Der Landkreis Lüneburg 
hat nunmehr entschieden, an einigen Kreis-
straßen innerorts Schilder mit der Aufschrift 
„Radfahren auf der Fahrbahn erlaubt! Rad-
bewegbenutzungsp�icht aufgehoben“ aufzu-
stellen. Von dieser Maßnahme ist im Gebiet 
der Gemeinde Scharnebeck die  Adendorfer 
Straße (K 30) vom Schiffshebewerk (ein-
schließlich des Kreisels) bis zur Bedarfsampel 
an der Einmündung des Duvenbornswegs in 
Richtung Schulzentrum betroffen. Dort hat 
der Landkreis aus Gründen der Verkehrssicher-
heit zusätzlich die Markierung eines Schutz-
streifens für Radfahrer  in 1,50 m Breite an-
geordnet.

Inselsee
Erfreulich ist, dass  sich die Wasserquali-

tät  des Inselsees nach der letzten Badesaison 
wieder von „Gut“ zu „Ausgezeichnet“ verbes-
sert hat. Einen maßgeblichen Anteil daran 
haben Geländewart Gerhard Budde und seine 
Helfer vom Förderverein Inselsee. Ihnen ge-
bührt mein herzlicher Dank.

Leider hat das Ehepaar Aytan, das den Kiosk 
am Inselsee drei Jahre lang zu unserer gro-
ßen Zufriedenheit bewirtschaftet hatte, den 
Pachtvertrag gekündigt. Wir suchen deshalb 
für die neue Badesaison einen neuen Pächter. 
Interessenten wenden sich bitte an das Ge-
meindebüro (Tel. 04136 7178).

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Bürgermeister Dr. Dieter Heidelmann

Zeit für Mütter
Das Sozialraumteam in Scharnebeck (PädIn) 

bietet ein Gruppenprojekt für Mütter in der 
Samtgemeinde Scharnebeck an. In gemütli-
cher Atmosphäre haben Mütter die Möglich-
keit, sich kennen zu lernen und Erfahrungen 
aus dem Familienalltag zu teilen. Begleitet 
und unterstützt wird das Projekt von zwei So-
zialpädagoginnen, die Erfahrungen und Wis-
sen zum Thema Erziehung und Entwicklung 
von Kindern gern zur Verfügung stellen.

Die Gruppentermine sind mittwochs, 6.4., 
13.4., 20.4., und 27.4. von 8:30 Uhr bis 10:30 
Uhr in den Räumen des Sozialraumteams, 
Echemer Straße 5a, in Scharnebeck.

Eine Kinderbetreuung kann leider nicht zur 
Verfügung gestellt werden.

Anmeldung bis zum 30. März unter Tel. 
04136 913570.

 [ Godecke Klinge ] 

Fahrradcodierung in 
Brietlingen

Die Polizeistation Scharnebeck bietet Ihnen 
in Zusammenarbeit mit der Polizei Lüneburg 
und der Verkehrswacht Lüneburg e.V. an, Ihr 
Fahrrad (oder Ihren Fahrradanhänger, Reit-
sattel, ...) codieren zu lassen. Bitte bringen 
Sie außer ihrem zu codierendem Gegenstand 
auch Ihren Ausweis und ggf. einen vorhande-
nen Kaufbeleg mit.

Die Aktion �ndet am Samstag 21. Mai am 
Gemeindehaus Brietlingen-Moorburg im Rah-
men eines Flohmarktes der Krabbelgruppe 
Brietlingen statt. Die Eltern-Kindgruppe lädt 
zum Stöbern von 10:00 - 15:00 Uhr bei Kaffee 
und Kuchen ins Gemeindehaus der Kirchenge-
meinde Brietlingen ein.

Für den Flohmarkt können sie sich, solange 
noch Standplätze vorhanden sind, bei Bianka 
Lemke, Tel. 04133 2254790, anmelden.

[ Olaf Baumgärtner ]
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Sängerin Stella Jürgensen und ihr Partner Andreas Hecht

Kulturhöhepunkte in der Samtgemeinde 
10. April: Ein Fest für die Orgel mit Tobi-

as Gravenhorst, Orgel, Rita Arkenau-San-
den Trompete und Bassbariton Ralf Grobe.

Endlich klingt sie wieder, die Furtwängler 
Orgel in der Kirche ‚Peter und Paul‘ in Lü-
dersburg. Und  das muss gefeiert werden. 
Fünf Jahre hat es gedauert, bis die Mittel 
für die Restaurierung des über einhundert 
Jahre alten Instruments dank vieler Spen-
den bereit gestellt werden konnten.  

Drei exzellente Künstler werden aus die-
sem Anlass in der beliebten Hochzeitskir-
che zu Gast sein und mit ihrem Programm 
„Laudate Pueri“ musikalischen Glanz 
verbereiten. Konzertorganist Dr. Tobias 
Gravenhorst, früher St. Michaeliskirche 
Lüneburg, jetzt Domkantor und leitender Kir-
chenmusiker am St. Petri Dom zu Bremen, wird 
eindrucksvoll die Klangvielfalt der Lüdersbur-
ger Orgel demonstrieren. Zusammen mit der 
weit über die Region hinaus bekannten Trom-
peterin Rita Arkenau-Sanden und dem Bass-
bariton Ralf Grobe aus Hamburg wird er den 
Kirchenraum mit himmlischen und sinnlichen 
Klängen füllen.

Die Veranstalter – der Förderkreis für 
Kirchnmusik Hittbergen, Echem, Lüdersburg 
und die Kulturbeauftragte der Samtgemeinde 
Scharnebeck – sind sich einig: Das Fest für die 
Orgel wird ein Fest der Kirchenmusik und ein 
Fest für Herz und Seele.

Sonntag, 10. April, 17.00 Uhr, Kirche Peter 
und Paul Lüdersburg, Einlass 16.30 Uhr; Ein-
tritt 10,00 €. Karten: Rathaus Scharnebeck,  
Tel. 04136 907-28; Blumenhaus Bühring, 
Schulstraße 1, 21379 Echem oder am 10. April 
ab 16.00 vor Ort.

28. April: Stella’s Morgenstern leuchtet, 
wenn die Sängerin Stella Jürgensen und ihr 
Partner Andreas Hecht an der Gitarre auf der 
Bühne erscheinen.

Lange hat es gedauert, bis sie endlich Zeit 
hatten in die Domäne zu kommen. Mit 2 Stim-
men, 4 Händen in 4 Sprachen und auf 12 Ins-
trumenten zaubert das international beliebte 

Duo musikalische Kaskaden zum Träumen, 
zum genauen Hinhören. Sie landen damit im-
mer mitten in den Herzen des Publikums. Ihre 
Lieder erzählen von Höhen�ügen und Glücks-
gefühlen, von Hoffnung und Enttäuschung, 
von Abschied und Trennungen – von den ewi-
gen Themen, die keinen Anfang und kein Ende 
haben. Die poetischen Texte voller Humor, 
Witz und Ironie geraten schnell zu „Ohrwür-
mern“ – egal in welcher Sprache: Hebräisch, 
Englisch, Jiddisch oder Deutsch. 

Fast alle Stücke sind Kompositionen des 
israelischen Künstlers prof*merose in anglo-
sächsischer Folk-Tradition, als Blues oder 
Chansons gesetzt, gemischt mit mediterran-
orientalischen Stimmungen verbinden sie 
sich zu Kostbar-
keiten feinsinni-
ger Kompositionen 
und geschliffener 
Sprachkunst. Sie 
klingen dabei al-
lesamt, als gehör-
ten sie längst zum 
festen Bestandteil 
der internationalen 
Weltmusik-Szene. 
Unwiderstehlich ist 
die magische Wir-
kung von Musik und 

Poesie. Sie schaftt Raum für Gefühle, für 
träumerische Gedanken, für sinnlichen Ge-
nuss. Vorsicht: Das weckt Lust auf mehr!

Donnerstag, 28. April, Domäne Scharne-
beck, Beginn:19.30 Uhr. Karten: Rathaus 
Scharnebeck, Tel. 04136 907-28;  10,00 € 
im Vorverkauf; 12,00 € Abendkasse.

29. Mai: Alphornbläser laden zum Fami-
lien-Picknick-Konzert am Inselsee ein

Das Wichtigste an diesem Sonntagnach-
mittag ist, dass Petrus super gute Laune 
hat!  Und wenn nicht, dann sorgt eben 
das Alphornbläserensemble um Traugott 
Forschner aus Berlin dafür, dass das Pick-

nick-Konzert trotzdem ein unvergessliches 
Erlebnis wird.
Nicht nur in Berlin haben die Alphornblä-

ser seit langem eine große Fangemeinde. Sie 
brauchen keine Berge und Kuhglocken. Sie 
faszinieren das Publikum mit den vielfältigen 
Tönen, die einem Alphorn entlockt werden 
können. Die bunte Mischung aus vertrauten 
Klängen und modernen Eigenkompositionen, 
der Enthusiasmus der Musiker und die hei-
tere Atmospäre begeistern. Das wird auch in 
Scharnebeck am Inselsee gelingen.

 Der Eintritt ist frei. Allerdings: der „Hut“ 
geht um. Los geht der Frühlingsspaß!

[ Elke Koops ]
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Jubiläumsschützenfest 2016 wirft Schatten voraus
Gäste aus Politik, anderen Vereinen und 

Institutionen waren der Einladung zur Ge-
neralversammlung gern gefolgt. Sie konnten 
mit den 144 anwesenden Vereinsmitgliedern 
den kurzen Jahresberichten der verschiedenen 
Funktioner sowie dem ausführlichen Jahres-
bericht unseres Präsidenten Jürgen Reimer 
lauschen. Fazit: Der Schützenverein Scharne-
beck ist durch die Bank gut aufgestellt.

Die Erneuerung des Schießsportzentrums 
am Elbe-Seiten-Kanal, aber auch notwendi-
ge bauliche Maßnahmen im Schützenhaus, 
wurden auch 2015 konsequent fortgeführt. 
Die Schießanlagen sind nun komplett auf dem 
neuesten Stand und suchen weit und breit ih-
res Gleichen. Die Anzahl der Sponsoren konnte 
damit auf 27 gesteigert werden. 

In diesem Jahr steht mit der Erneuerung der 
Bedachung des Schützenhauses wieder ein 
Mammut-Projekt an, das der Verein wieder 
mit so viel Eigenleistung wie möglich bewerk-
stelligen möchte. Aber es laufen auch schon 
die Planungen für das 120-jährige Vereinsju-
biläum, das mit einem noch größeren Schüt-
zenfest gefeiert werden soll - ein großer Zap-
fenstreich und ein Brillant-Feuerwerk sind nur 
zwei Schlagworte …

Viele Veranstaltungen wurden mit großem 
Erfolg durchgeführt wie das rundum gelun-
gene Schützenfest an P� ngsten, welches an 
allen Tagen sehr stark besucht war. 

Ehrungen beim SV Scharnebeck

Der Vereinstag sowie die festlich-rauschen-
de Königsballnacht in der Adventszeit waren 
ebenso erfolgreich. 

Auch schießsportlich lief es gut: Das ganze 
Jahr über wurde viel trainiert und es wurden 
mit den verschiedensten Waffen (Kurzwaffen, 
Langwaffen, Bogen) auf Kreis-, Bezirks- so-
wie Landesebene größtenteils herausragende 
Schießsportergebnisse in allen Altersklassen 
erzielt!

Viel Wert wurde wieder auf eine gute Ju-
gendarbeit mit den Jungschützen, aber auch 
mit den Kindern und Jugendlichen im Spiel-
mannszug gelegt - dabei standen nicht nur 
das Schießen und Musizieren im Vordergrund, 
auch Aus� üge und weitere Freizeitaktivitäten 
kamen nicht zu kurz. 

Bei den anstehenden Wahlen 
wurden diverse Funktioner (alle ein-
stimmig) in ihren Ämtern bestätigt. 

Wo viel geleistet wird, zeichnen 
sich auch immer wieder viele Mit-
glieder durch besondere Verdienste 
aus. Daher wurden viele Vereinsmit-
glieder geehrt. Die Goldene Ehrenna-
del des Nordwestdeutschen Schüt-
zenbundes erhielt Jürgen Krämer. 
Walter Brede, Burkhard Holst, Gerrit 
Kossmann und Detlef Meyer wurden 
mit der Goldenen Ehrennadel des 
Bezirksschützenverbandes Lüneburg 
geehrt. Frank Burzlaff wurde mit der 

Silbernen Ehrennadel des Bezirksschützenver-
bandes Lüneburg geehrt. Karsten Bruer, Heiko 
Gärtner, Christian Hannebohm, Jan Hendrik 
Harms, Thomas Kauzner und Frank Kersten 
erhielten jeweils die Bronzene Ehrennadel des 
Bezirksschützenverbandes Lüneburg. 

Für 25-jährige Mitgliedschaft wurden Iris 
Burmester, Joachim Briese, Uwe Briese, Mat-
thias Führinger, Horst Knaack, Kai Oldenburg, 
Stefan Schulz, Gunter Staacke, Volker Tiede-
mann und Paul Weiß mit der Silbernen Ehren-
nadel des Deutschen Schützenbundes (DSB) 
geehrt.

Für 40-jährige Mitgliedschaft erhielten 

CONCORDIA.
EIN GUTER GRUND.

Service-Büro Siegfried Ernst
Bardowicker Str. 19 · 21379 Scharnebeck Tel. 0 41 36/9 13 59-0

Weil wir Versicherungen 
„einfach“ machen.

Fahrschule

Zertifizierter Bildungsträger nach AZAV 
Fahrschule aller Klassen

EU-Berufskraftfahrerausbildung

Julius-Leber-Straße 4 • 21337 Lüneburg • Tel. 04131 54184

Wandelfeld 8a • 21407 Deutsch Evern • Tel. 04131 721771

Bardowicker Strasse 21 • 21379 Scharnebeck • Tel. 04136 913444

www.fahrschule-aksoy.de

A K S O Y

Plattdüütsch Weken 
2016

Ein umfangreiches 
Programm hat der Platt-
deutschbeauftragte für 
den Landkreis Lüneburg, 
Günther Wagener aus 
Adendorf, in Zusammen-
arbeit mit dem Verein 
„Lüneplatt e.V.“ für die 
dritten „Plattdüütsch 
Weken 2016“ zusammengestellt.

In Scharnebeck � ndet in der Domäne am 
Sonntag, 20. März, um 16:00 Uhr ein höchst 
interessanter Vortrag statt. Im Programm 
heißt es: „Der Kunsthistoriker Dr. Hans Tho-
mas Carstensen „vertellt op Platt“ aus dem Le-
ben des Künstler Pablo Picasso (1881 – 1973). 
Dieses spannungsvolle Künstlerleben wird 
in einem Dia-Vortrag anschaulich vor Augen 
geführt. Musikalisch umrahmt wird der Nach-
mittag durch die Block� ötistin Iris Hamma-
cher, Lüneburg.“

Das vollständige Programm mit über 50 
Veranstaltungen liegt an vielen öffentlichen 
Stellen aus. Zu � nden ist es auch unter www.
lueneplatt.de und die LZ wird viele Veranstal-
tungen ankündigen. Auskunft erteilt auch 
Günther Wagener, Tel. 04131 981204.
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Annegret Bürger, Karl-Heinz Gaute, Hermann 
Kahle, Karin Schulz und Norbert Schulz die 
Goldene Ehrennadel des DSB - mit der golde-
nen Ehrennadel des DSB wurden Thilo Dist-
ler, Hans-Jürgen Meyn und Bernd Mund für 
50-jährige Mitgliedschaft geehrt. Die Goldene 
Ehrennadel für 60 Jahre Mitgliedschaft im 
DSB erhielt Gerhard Loelf.

Von Vereinsseite wurden für ihre besonde-
ren Verdienste Daniela Bolevic zur Ehrenstab-
führerin und Thomas Zöllkau zum Ehrenkom-
mandeur ernannt.

 [ Stefan Schulz ] 
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10.000 Euro für Kultur und Sport
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Eigentlich leben Stiftungen von den Erträ-
gen ihres Kapitals. Doch was, wenn das Kapital 
am Geldmarkt kaum noch Erlöse abwirft, weil 
die Zinsen so niedrig sind? Die Sport- und Kul-
turstiftung Hohnstorf geht daher neue Wege 
und hat eine Wohnung gekauft. Durch die 
Mieteinnahmen hat die Stiftung nun wieder 
Geld zur Ausschüttung zur Verfügung – und 
freut sich außerdem über eine große Unter-
stützung aus Hannover: Nach positivem Vo-
tum der Sparkasse Lüneburg hat die Regio-
nalstiftung der Niedersächsischen Sparkassen 
10.000 Euro gespendet, um die Förderung von 
Kultur und Jugendsport an der Elbe zu unter-
stützen.

Im Jahr 2000 mit einem Stiftungskapital 
von 50.000 Mark gegründet, konnte die Stif-
tung anfangs jährlich bis zu 3.000 Euro in 
kulturelle Veranstaltungen in Hohnstorf sowie 
die Jugendarbeit im hiesigen Sportverein TuS 
investieren. „Durch die Niedrigzinsphase wur-
de das immer weniger, bis wir 2014 gar nichts 
mehr an den Verein ausschütten konnten“, 
berichtet Annette Kork, Vorstandsmitglied der 
Stiftung, stellvertretende Bürgermeisterin und 
Geschäftsführerin des TuS. Durch die Mietein-
nahmen der barrierefreien Wohnung in einem 
Hohnstorfer Neubaugebiet in Höhe von jähr-
lich 5.000 Euro sieht das nun glücklicherweise 
wieder anders aus.

Die Hohnstorfer Sport- und Kulturstif-
tung hat bereits zahlreiche Veranstaltungen 
an der Elbe organisiert, Startpunkt war ein 
klassisches Konzert 2007 in der Sporthalle, 

es folgten Musicals und Comedy, 
außerdem die Veranstaltungsreihe 
„Hohnstorfer Sofa“. Für dieses Jahr 
ist der Auftritt eines Kabarettisten 
geplant, das „Sofa“ soll vermutlich 
im nächsten Jahr wieder besetzt 
werden.

In Sachen Sport plant der TuS, 
zusätzliche Hallenmarkierungen 
für die zahlreichen Handball-
Kinder anzubringen. „Beim Bau 
der Halle 2005 hat es noch keine 
einzige Handball-Mannschaft ge-
geben, jetzt sind es elf“, sagt der 
Vorsitzende Dirk Lindemann. Auch 
der Bereich Basketball ist stark 
gewachsen, von einer Mannschaft 
auf sieben, hier braucht es variab-
le Körbe, die für die Nachwuchs-
Teams niedriger gehängt werden können als 
für Erwachsene. Mehr als die Hälfte der TuS-
Mitglieder sind Kinder und Jugendliche, sie 
kommen nicht nur aus Hohnstorf, sondern 
auch aus Lauenburg, Scharnebeck und Ble-
ckede.

„Der TuS generiert seinen eigenen Nach-
wuchs und besitzt Strahlkraft weit über Hohn-
storf hinaus“, sagte Sparkassen-Bereichsleiter 
Thomas Hintzmann beim Be-such in Hohn-
storf. „Wenn wir als Sparkasse Lüneburg hier 

unterstützen können, passt das perfekt, denn 
genau diese Ziele verfolgen wir auch.“ Andy 
Bartsch leitet die Sparkassen-Filiale in Hohn-
storf und weiß, wie sehr die Menschen im Ort 
sich mit der Hohnstorfer Stiftung verbunden 
fühlen: „Zugehörigkeitsgefühl, Eigeninitiative 
und Nachhaltigkeit sind hier besonders leben-
dig. Eine solche Spende kommt daher nicht 
von ungefähr, sondern durch das große Enga-
gement der Menschen vor Ort.“

 [ Frank Elsner ] 

Das „Hohnstorfer Sofa“ steht für die Kulturförderung, Handball und 
Basketball für den Ju-gendsport: Über 10.000 Euro aus Hannover freu-
en sich v.l. Dirk Lindemann, Annette Kork, Andy Bartsch und Thomas 
Hintzmann von der Sparkasse Lüneburg
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Neues Jahr - endlich schuldenfrei
Jeder Zehnte in Deutschland hat ernsthafte 

Schuldenprobleme und die Zahl der Schuldner 
steigt seit Jahren stetig an. Hintergrund der 
Entwicklung ist eine Reihe von Ursachen, die 
von Arbeitslosigkeit, übersteigertem Konsum 
bis hin zu Trennung vom Lebenspartner oder 
Krankheit reichen. Trotz wirtschaftlich stabiler 
Lage gelingt es vielen nicht, sich so zu orga-
nisieren, dass am Ende des Monats ein �nan-
zielles Plus bleibt. Gerade bei jüngeren Leuten 
zwischen 18 und 39 steigt die Verschuldungs-
rate in 2015 weiter deutlich an. 

Lüneburg liegt in Sachen Schuldnerquo-

te bundesweit ebenso im Mittelfeld wie das 
gesamte Bundesland Niedersachsen mit rund 
10 %. Kostenlose Hilfe für Schuldner gibt die 
neue Schuldnerberatung pro-aktiv gGmbH in 
Lüneburg und unterstützt die Klienten aus der 
Stadt und dem Umland bei der Aufarbeitung 
der aktuellen Schuldensituation, Verhandlun-
gen mit Gläubigern, Pfändungsschutzkonten 
oder der Begleitung in die Insolvenz. Termine 
für das neue Jahr können kurzfristig angefragt 
werden. Infos: www.schuldnerberatung-pro-
aktiv.de, Tel. 04131 4004060, info@schuld-
nerberatung-proaktiv.de.



14 ACHTfach! · Ausgabe 15 · März 2016

Auto-Service Ritter
Kfz.-Meisterbetrieb e.K.

Hohnstorf 
04139 / 687705

Deutsche Sprache als „Schlüssel zum Glück“
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Dass Kenntnisse der deutschen Sprache der 
Schlüssel für eine Integration in Deutschland 
sind, hat sich bei den Flüchtlingen aus dem 
nahen Osten herumgesprochen. Groß ist da-
her auch der Andrang zum Unterricht in der 
Notunterkunft im ehemaligen Krankenhaus 
Scharnebeck, wo mehr als 120 Flüchtlinge 
eine vorübergehende Bleibe gefunden haben. 
Der Landkreis Lüneburg hat keine Veranlas-
sung, für Schulunterricht oder Sprachkurse zu 
sorgen, da dies in Notunter-
künften mit kurzem Aufent-
halt nicht vorgeschrieben ist. 
Aber zwei Freiwillige haben 
die Initiative ergriffen und bie-
ten ehrenamtlich Unterricht 
an, nicht nur für deutsche 
Sprache, sondern auch über 
Leben und Kultur in Deutsch-
land: Verena Müller, ehema-
lige Berufsschullehrerin und 
Ausbildungsmanagerin bei 
Unilever Hamburg, und Hubert 
Bodenstedt, vormals Lehrer, 
Schulleiter und Mitglied im 
Schulaufsichtsrat. Eng bei ei-

nander stehen alte Tische und Stühle in den 
zwei kleinen, provisorischen Unterrichtsräu-
men. An den Wänden sind Zettel mit Zahlen, 
Wörtern und Bildern angeklebt. 15 bis 20 
Flüchtlinge im Alter zwischen 5 und 64 Jah-
ren sitzen dicht bei dicht in jedem der beiden 
Räume – sie alle wollen die deutsche Spra-
che lernen und freuen sich außerdem über die 
willkommene Abwechslung in ihrer Wartezeit.

Wegen des großen Andrangs werden in den 

Übergabe der Lehrhefte, v.l. Hubert Bodenstedt, Ute Druckenbrodt, Ursel 
Mennrich, Verena Müller

nächsten Tagen noch drei weitere ehrenamtli-
che Lehrkräfte zum Einsatz kommen.

Hier sahen die Mitglieder des DRK-Ortsver-
bandes Scharnebeck/Rullstorf Handlungsbe-
darf. Wer da meint, das DRK sei nur für den 
Blutspendedienst zuständig, greift zu kurz. 
Auch für humanitäre und Katastrophenhilfe 
im In- und Ausland, Kranken- und Altenp�ege 
und für sozialeZwecke in unserer Region setzt 
es sich ein. Für die 650 Flüchtlinge, die in der 
Notaufnahme in Lüneburg erwartet wurden 
und plötzlich nicht auftauchten, hatte das 
DRK 1000 Lehrhefte der deutschen Sprache 
gekauft. Die stehen nun für andere Verwen-
dung zur Verfügung. Ute Druckenbrodt und 
Ursel Mennrich vom DRK brachten daher einen 
Stapel Hefte als Geschenk ins Scharnebecker 
Krankenhaus. Die ehrenamtlichen Lehrkräfte 
dankten herzlich für die willkommene Ergän-
zung zu ihren selbst erstellten Unterrichtshef-
ten mit deutscher und arabischer Schrift. So 
haben sie die Möglichkeit, den Flüchtlingen 
die Lernhefte mit zu geben, damit diese auch 
in ihrer Freizeit nach Belieben üben können.

 [ Karin-Ose Röckseisen ] 

DRK Scharnebeck/Rullstorf gut aufgestellt
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Auf der Jahreshaupt-
versammlung vom 21. 
Januar präsentierte 
sich der Ortsverein des 
DRK als aktive und at-
traktive Gemeinschaft, 
was sich unter ande-
rem in der langen Zu-
gehörigkeit seiner Mit-
glieder ausdrückt: Zehn 
Mitglieder konnten für 
40-jährige Mitglied-
schaft, die ehemalige 
Vorsitzende Brigitte 
Ahlers sogar für 65 

Jahre Teilnahme geehrt 
werden.

In ihrem Tätigkeitsbericht hob die Vorsit-
zende Ute Druckenbrodt die vielfältigen Ak-
tivitäten des vergangenen Jahres noch einmal 
hervor und stellte das mit 80 Teilnehmern gut 
besuchte Sommerfest im Juli als ein Highlight 
heraus. Auch die gute Zusammenarbeit mit 
dem Seniorenbeirat der Gemeinde Scharne-
beck wurde betont, genau so wie die Arbeit 
der Literatur- und Bridgegruppe und der Wan-
dergruppe. Hierhin gehört ebenso das Engage-
ment des Ortsvereins bei der Arbeit mit den in 
Scharnebeck ankommenden Flüchtlingen.

Nach dem sehr informativen Vortrag des 
Vorsitzenden des Heimatvereins, Christian 
Krohn, zur „Entwicklung Scharnebecks vom 
Mittelalter bis 1950“ wurde die solide �nan-
zielle Lage des Vereins dargestellt und dem 
Vorstand einstimmig Entlastung erteilt. In den 
sich anschließenden Wahlen wurden die stell-
vetretende Vorsitzende Sandra Hopf, Schatz-
meisterin Ute Monreal und Schriftführerin 
Ursula Behrmann einstimmig wiedergewählt. 
Danach wurde der Vorstand um sechs Beisit-
zer erweitert.

Für 2016 hat der Vorstand wieder ein ab-
wechslungsreiches Programm mit Theaterbe-
suchen, Exkursionen und Festen vorgestellt.

 [ Uschi Barthel ] 

Stehend, v.l.n.r.: Sandra Mendel (DRK Kreisverband), Doris Lenzen, Ingrid Labitzke, 
Diethard Schäfer, Ursula Behrmann, Ursula Barthel. Sitzend, n.l.n.r.: Ute Monréal, 
Ute Druckenbrodt, Ursula Darmer
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Bootstaufe
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Der Bootsname „Hohnstorf“ mag nicht nach 
romantischer Seefahrt klingen. Aber dieses 
Boot soll auch nicht auf Traumreisen ent-
führen, sondern sich im harten Rettungsein-
satz bewähren. Am 6. Dezember 2015 hatte 
die Freiwillige Feuerwehr Hohnstorf an den 
Elbdeich eingeladen. Mit bunten Wimpeln 
geschmückt stand dort auf einem Anhänger 
das neue Einsatzboot. Nach mehreren 
Festreden und nachdem Prominenz aus 
Politik und Feuerwehr aus ihren Gläsern 
eine Sektdusche an die Bordwand ge-
spritzt hatten, startete das Boot zu ei-
ner Probefahrt auf der Elbe.

Mit viel Umsicht ausgewählt, zeigt 
diese kleine Schiff imponierende Qua-
litäten: Es ist zwar nur 5,30 Meter lang, 
aber durch seinen „Katamaran-Körper“, 
also zwei Kiele, ist es quasi „unken-
terbar“, selbst wenn viel Gewichtsbe-
lastung auf eine Seite gelegt wird. Es 
kann acht Personen Besatzung mühelos 
transportieren und bietet dann immer 
noch Platz für zusätzliche Personen Probefahrt des neuen Feuerwehrbootes „Hohnstorf“ 

oder Lasten. Ein 60 PS Motor gibt ihm eine 
Geschwindigkeit von ca. 50 Stundenkilome-
tern. Am Bug lässt sich wie bei einer Fähre 
eine Rampe herunterklappen, über die Perso-
nen, Ladung und Treibgut leicht an Bord kom-
men. Aus den Löschfahrzeugen der Feuerwehr 
kann eine tragbare Pumpe im Boot installiert 
werden, die 2000 Liter Wasser pro Minute 

spritzen kann. Ein Echolot ermöglicht, Hin-
dernisse unter Wasser, unter Umständen auch 
tote Körper, zu � nden, und gutes Kartenmate-
rial hilft bei der Orientierung auf der Elbe. Die 
Gemeinde Hohnstorf hat für das neue Boot ei-
nen Scheinwerfer mit 5000 Lumen Lichtstärke 
spendiert, so dass die Sicht auch bei Dunkel-
heit gewährleistet ist.

In 40 Betriebsstunden hat die Hohnstorfer 
Feuerwehr ihr neues Boot schon erprobt. Nas-
se Füße wie in dem alten Boot, mit dem sie im 
vergangenen Jahr drei Einsatzfahrten machen 
mussten,  haben die Feuerwehrleute sich da-
bei nicht geholt. Aber der Wind weht einem 
auf dem offenen Boot ganz schön kräftig um 
die Ohren, wie die Ehrengäste bei der Probe-
fahrt feststellten.

Im Notfall kann dieses neue Boot auch auf 
dem Elbe-Seiten-Kanal und unseren Binnen-
gewässern (z.B. Inselsee und Reihersee) zum 
Einsatz kommen. Es bringt also mehr Sicher-
heit für uns alle.

 [ Karin-Ose Röckseisen ] 

Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr Artlenburg
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Das Jahr 2016 startete 
bei uns mit einem großen 
Auftritt am 17. Januar in 
Berlin auf der „Grünen 
Woche“. Der Musikzug 
Artlenburg spielte in der 
Niedersachsenhalle und 
die anwesenden Gäste aus 
ganz Deutschland hono-
rierten unsere vielseiti-
ge Musik mit tosendem 
Beifall. Ganz besonders 
gefreut haben wir uns 
über die Begleitung durch 
unseren Samtgemeindebürgermeister Laars 
Gerstenkorn. 

Ein wenig Statistik gehört auch zum Jah-
resbericht: Im vergangenen Jahr waren wir 
bei diversen Feuerwehrfesten, Schützenfes-
ten, Dorffesten, Heideblütenfesten, Jubiläen 
und bei drei Weihnachtskonzerten im Einsatz. 
Insgesamt hatten wir 35 Auftritte. Im Schnitt 
waren immer 23 Musiker bei den Konzerten 
dabei, Tendenz steigend. Bei unserem Weih-
nachtkonzert in der Artlenburger St. Nicolai-
Kirche sowie auf dem Marktplatz in Lüneburg 
waren wir sogar mit 37 Musikern vertreten. 

Der Musikzug hatte im vergangenen Jahr 44 
Gruppenübungsabende, die jeweils montags 
von 20:00-21:30 Uhr im Gasthaus Nienau 
Artlenburg stattfanden. Im Schnitt waren 24 
Musiker anwesend. 

Dem Musikzug gehören zurzeit 38 Musi-
ker an, 16 Damen und 22 Herren. Das jüngste 
Mitglied ist 16 und das älteste 77 Jahre alt. 

Auftritt des Musikzugs auf der „Grünen Woche“ in Berlin

Die Musiker kommen aus einem Umkreis von 
ca. 35 Kilometern.

Auf unserer Jahreshauptversammlung ha-
ben wir eine neue Kameradin aufgenommen, 

eine bereits ausgebildete Tubistin. „Herzlich 
willkommen“ und viel Freude beim gemeinsa-
men Musizieren.

Unseren Klangkörper haben wir um zwei 
Kesselpauken erweitert. Die Zuhörer, die beim 
Weihnachtskonzert in der Artlenburger St. 
Nicolai-Kirche bzw. auf dem Marktplatz Lü-
neburg anwesend waren, werden es bemerkt 
haben. Diese Anschaffung war nur möglich 
durch eine Spende der Scharnebecker Er-
schließungs- und Baugesellschaft (SEB) in 
Höhe von 4500,00 Euro. An dieser Stelle noch 
einmal „Herzlichen Dank“.

Hast auch Du Interesse? Schlägt dein Herz 
für die Blasmusik, spielst Du ein Instrument 
oder möchtest es erlernen? Dann melde dich 
bei uns! 

[ Rolf Twesten, 1. Vorsitzender ]
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Generationswechsel beim STV Artlenburg
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Wie jedes Jahr hat der STV Artlenburg von 
1875 e.V. Ende Januar zur Jahreshauptver-
sammlung eingeladen. Nachdem von einem 
erfolgreichen Jahr berichtet wer-
den konnte, wurde der Vorstand 
einstimmig entlastet. Die �nan-
zielle Situation ist weiterhin 
stabil und die Mitgliederzahl ist 
gegenüber den Vorjahren nahezu 
unverändert. Insbesondere den 
engagierten Übungsleitern und 
Trainern wurde Dank für Ihren 
unermüdlichen Einsatz ausge-
sprochen.

Anschließend hat der schei-
dende Vorsitzende Uwe Born-
holdt Herrn Hans Werner Böhm und Frau 
Hannelore Tomaszewski für jeweils 40 jährige 
Mitgliedschaft geehrt. Und in Abwesenheit für 
25 jährige Mitgliedschaft wurde Verena Oetz-
mann geehrt.

Bei den auf der Tagesordnung stehenden 
Wahlen konnten erneut alle Funktionen be-
setzt werden: Uwe Bornholdt schied aus und 
neu gewählt zur Vorsitzenden wurde Alyssa 
Sarmiento. Damit wurde der seit einem Jahr 

vorbereitete Generationswechsel im Vor-
stand mit großer Mehrheit von den wahlbe-
rechtigten Mitgliedern bestätigt. Als zweiter 

Vorsitzender gewählt wurde Jens Röber und 
als Schriftführerin bestätigt wurde Simone 
Ranzau. Im Folgenden wurden wiedergewählt 
Sven Brüggmann als Fußballobmann und 
Dennis Brüggmann als Schiedsrichterobmann.  
Als Beisitzer im Ehrenrat wiedergewählt wur-
de Anja Witte und neu gewählt wurde Uwe 
Bornholdt. Und zum zweiten Kassenrevisor 
wurde Thomas Kischel gewählt.

 [ Andreas Philipp ] 

V.L.: Uwe Bornholdt, Hannelore Tomaszewski, Hans Werner Böhm, Alyssa 
Sarmiento

Neuer Lesestoff in der Bibliothek
Romane: Lucinda Riley: Die Sturmschwes-

ter; Meg Wolitzer: Die Interessanten; David 
Sa�r: Mieses Karma hoch 2; Sabine Renne-
fanz: Die Mutter meiner Mutter; Jean-Paul 
Didierlaurant: Die Sehnsucht des Vorlesers; 
Emma Hooper: Etta und Otto und Russell und 
James; Jan Weiler: Im Reich der Pubertiere; 
Sarah Armstrong: Nachts schwimmen; Donna 
Leon: Endlich mein: Brunettis 24. Fall; Karin 
Slaughter: Cop Town; Rita Falk: Leberkäsejun-
kie; Michael Robotham: Der Schlafmacher

Bilderbücher: Nutze deine Fantasie … aber 
pass auf, was du dir wünscht; Der Gewitter-
Ritter : ein Wut- und Wetterbilderbuch; Wer 
war`s?; Endlich wieder zelten; Der Regenbo-
gen�sch entdeckt die Südsee; Kleiner Eisbär – 
wohin fährst du, Lars? Little Polar Bear – whe-

re are you going, Lars? dt./engl.
Themenpaket: Landlust - Dieses Themen-

paket besteht aus Büchern und AV-Medien 
und beschäftigt sich mit dem Leben auf dem 
Land. Es beinhaltet ansprechende Sachbücher 
zu den Themen Kochen & Backen, Geschichte 
des Landlebens, Einrichten im Landhausstil, 
Gärtnern …

Abgerundet wird die Mediensammlung durch 
unterhaltsame Romane, mehrere Hörbücher 
und eine DVD. Von Anfang April bis Ende Juni 
2016 stehen diese Medien in der Bibliothek und 
können für kurze Zeit entliehen werden. 

Öffnungszeiten: In den Osterferien (18.03. - 
02.04.2016) ist die Bibliothek donnerstags von 
10:00 – 12:00 Uhr und neu von 14:00 – 16:00 
Uhr geöffnet.                [ Hilke Cordes-Heick ] 

Jahreshauptversammlung 
beim FC Echem

Vor zahlreichen Mitgliedern berichtete der 
1. Vorsitzende Bernd Backhaus von einem 
Jahr, das nach schwerem Start eine positive 
Wendung genommen hat. Hier sei die Wie-
dergründung der Fußballherrenmannschaft 
genannt. 

Weiterhin freute sich Backhaus über den 
Stop des Mitgliederschwunds. Bewirkt wurde 
dies u. a. durch den Ausbau der Badminton-
sparte zum Leistungssport im Jugendbereich. 
Dieses verdanken wir dem Badmintontrainer 
Talal Adahouk und seiner Crew.

Durch den Einsatz der Turnwartin Claudia 
Fischer, die neue Angebote wie Rehasport für 
Erwachsene und Kinder einbrachte, konnten 
ebenso neue Mitglieder gewonnen und die 
Qualität des Angebots gesteigert werden. 
Auch die Abteilung Volleyball ist wieder auf 
einem aufsteigenden Ast.

Der Echemer Bürgermeister Steffen Schmit-
ter überbrachte Grüße der Gemeinde und be-
dankte sich für die gute FC-Arbeit. Er sicherte 
weiterhin die Unterstützung durch die Ge-
meinde zu.

Am Sitzungsende bedankt sich Bernd bei 
Wolfgang Rusch für fünf Jahre und bei Chris-
tiane Martin-Gente für 15 Jahre Vorstandstä-
tigkeit. Neu in den Vorstand gewählt wurde 
Christina Kosel als stellvertretende Kassen-
wartin. Sie übernimmt auch die Mitglieder-
verwaltung.

 [ Christiane Martin-Gente ] 

V.r.: 1. Vorsitzende Bernd Backhaus, Christiane Martin-
Gente und Wolfgang Rusch

Fahrten mit Pastor Tegler
Masurenfahrt mit 

einem Tagesaus�ug 
nach Königsberg und 
Cranz vom 19. - 30. 
Juni 2016.  Weitere 
Informationen und 
Anmeldung bei Pastor 
Tegler, Hauptstr. 1a, 
21379 Scharnebeck, 
Tel. 04136 910573 

oder per eMail: info@freunde-masurens.de.
Inselfahrt: 8 Tage Israel - Palästina auf den 

Spuren Jesu im heiligen Land vom 3. bis 10. 
Oktober 2016. Die Reisezeit ist in den Herbst-
ferien. Ab�ug von Hamburg. Anmeldung bis 
zum 31. Mai 2016. Weitere Informationen und 
Anmeldung bei Pastor Tegler, Hauptstr. 1a, 
21379 Scharnebeck, Tel. 04136 910573 oder 
bei Andrea Barckhan, Tel. 04131 7061896, 
eMail: andreabarckhan@aol.com.
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Pluspunkte für den TuS Hohnstorf

Fo
to

: N
N

Gesundheitssport 
anzubieten, trau-
en sich nur wenige 
Sportvereine. Der 
Grund: Hoher Ver-
waltungsaufwand bei 
der Abrechnung mit 
den Krankenkassen 
und eine anspruchs-
volle Ausbildung der  
Übungsleiter bis zur 
Zulassung durch den 
Niedersächsischen Turnerbund (NTB) und den 
Deutschen Olympischen Sportbundes (DOSB). 
Darauf machte die stellvertretende NTB-Turn-
kreisvorsitzende Annegret Meyer (Bildmitte) 
in Anwesenheit von Teilnehmern einer der 
beiden Herzsportgruppen aufmerksam. Über 
200 Stunden Lehrgang seien bis zur B-Lizenz 
nötig.

Die im Turnkreis Lüneburg auch für den Ge-
sundheitssport  zuständige Fachwartin Mey-
er überreichte Dr. Guna Noldt aus Lauenburg 
(Bildmitte mit dem Plus) stellvertretend für 
sieben weitere Übungsleiter(innen) die Ver-
längerungsurkunden des Niedersächsischen 
Turnerbundes (NTB) und des Deutschen Olym-
pischen Sportbundes (DOSB). Der TuS sei einer 

der wenigen Reha-Sportvereine im Turnkreis 
Lüneburg, der Wirbelsäulengymnastik, Sport 
bei Arthrose/Gelenkersatz, Qi Gong und Pila-
tes anbietet, erklärte sie. Und die könne man 
fast an einer Hand abzählen.

TuS-Geschäftsführerin Annette Kork (hell-
blau) ergänzte: Das Reha-Angebot umfasse 
inzwischen wöchentlich 13 Stunden, ein-
schließlich Lungensport, wobei schon über 
eine weitere Stunde nachgedacht werden 
müsse. Kerstin Detels (weiß, mit Urkunde), die 
im Verein den Gesundheitssport betreut, be-
tonte, dass sie sich über das Engagement der 
Ärzte aus Artlenburg, Hohnstorf und Lauen-
burg freue, die bei jeder Herzsportstunde da-
bei sind. Dies sei keine Selbstverständlichkeit.“

[ Ortwin Kork ]

10 Jahre Sozialraum-
team in Scharnebeck
Im Mai 2006 eröffnete das PädIn-Sozial-

raumteam in Scharnebeck sein Büro. Im 
Mittelpunkt der Arbeit stehen bis heute alle 
Formen der Beratung von Familien, Kindern 
und Jugendlichen, Gruppenangebote, Eltern-
training und vieles mehr. Im Laufe der Jahre 
kamen immer neue Aufgaben dazu: Nach-
mittagsbetreuungen an Grundschulen, die 
Schulsozialarbeit an allen Schulen der Samt-
gemeinde, Flüchtlingssozialarbeit und Ferien-
betreuungsangebote.

Grund genug für ein Jubiläumsfest: Am 
Freitag, 20. Mai laden wir in der Zeit von 
14:30 – 17:30 Uhr alle interessierten Fami-
lien, Kinder und Jugendlichen zu einem Fa-
milienfest auf das Gelände der Grundschule 
Scharnebeck ein. Neben Kaffee und Kuchen 
gibt es Spiele für die Kinder, Kinderschminken, 
einige Vorführungen, Informationen über die 
aktuellen Angebote des Sozialraumteams und 
vieles mehr.

PädIn-Sozialraumteam SG Scharnebeck, 
Echemer Straße 5a, 21379 Scharnebeck. Tel.: 
04136  913570, E-Mail: scharnebeck@paedin.
de.

 [ Anne Gerhus ] 

Kurs Elbe. Tag - 
maritimes Großereignis

In der Schifferstadt Lauenburg und in der 
Gemeinde Hohnstorf wird am Sonntag, den 
24. April bereits zum vierten Mal in Folge an 
den Ufern der Elbe der Kurs Elbe.Tag gefeiert. 
Elbauf- und elbabwärts kommen die Schiffe 
zwischen Hamburg und Wittenberge nach 
Lauenburg und Hohnstorf, um bei diesem 
maritimen Großereignis dabei zu sein und ge-
meinsam den Saisonstart 2016 zu feiern.

Ein abwechslungsreiches und für alle Gäste 
kostenfreies Programm auf beiden Seiten der 
Elbe mit Shantychören, maritimen Märkten 
und Aktionen rund um die Themen Wasser, 
Elbe und Elbschifffahrt, bieten viel Spaß und 
Unterhaltung für Groß und Klein. Das High-
light des Elbe-Events ist der alljährliche ge-
meinsame Schiffskorso.

Initiiert wurde der Kurs Elbe.Tag im Rahmen 
des Kooperationsprojekts „Kurs Elbe. Ham-
burg bis Wittenberge“, welches ein Leitprojekt 
der Metropolregion Hamburg ist. Organisiert 
wird das Event durch die Stadt Lauenburg/
Elbe, die Samtgemeinde Scharnebeck und die 
Gemeinde Hohnstorf/Elbe in Kooperation mit 
dem Projektbüro, den Elbschiffern und den 
Feuerwehren aus Artlenburg, Hohnstorf und 
Lauenburg.

[ Wolfgang Herbst ]

Bushaltestelle Grund-
schulstandort Echem

Am Grundschulstandort in Echem 
besteht derzeit noch die einzige 
Situation, dass sich keine Bushal-
testelle direkt am Schulgrundstück 

be�ndet. Nur dann besteht auch eine Auf-
sichtsp�icht der Lehrerschaft. So müssen die 
Schulkinder unbeaufsichtigt die Bushaltestel-
le in der nächsten Straße ca. 400 m entfernt 
nutzen. Jetzt hat der Samtgemeindeausschuss 
den Auftrag für die Errichtung einer Bushal-
testelle direkt am Schulgrundstück Echem er-
teilt. Eine Beschilderung mit einfacher Versie-
gelung des Straßenseitenraumes war hierbei 
nicht mehr erlaubt. Die Versiegelung wurde 
nach Vorgaben von Verkehrsgesellschaften 
über eine Länge von 20 Metern, mit beidsei-
tigen barrierefreien Zugängen und als höhere 
Hochbordanlage, als bei einem normalen Bür-
gersteig ausgeführt. Die Beaufsichtigung der 
Kinder an bisheriger Bushaltestelle übernimmt 
bis zur Inbetriebnahme der neuen Bushalte-
stelle derzeit der Schulhausmeister.  

Kursangebote beim SV Scharnebeck
BabyFit - sie erwarten ein Baby? Ab Sep-

tember 2016 gibt es ein ganz neues Bewe-
gungsangebot für Babys, dieses �ndet jeweils 
1,5 Std. vormittags im SVS Sportwerk statt. 
Infos und Anmeldungen unter Tel. 04136 
911400 oder 0151 46732000.

Zumba Fitness für Teenies - ZUMBA® ist ein 
lateinamerikanisch inspiriertes Tanz-Fitness 
Workout Jugendliche ab 12 Jahre: mittwochs 
18:00 -19:00 Uhr im SVS Sportwerk (auch  für 
Nicht-Vereinsmitglieder).

Ballett – neu bei der SVS. Demnächst star-
tet ein Ballettanfängerkurs für Kinder ab 6 
Jahre im SVS Sportwerk. Freitags von 16:00 
- 17:00 Uhr. Ein Ballettkurs für Interessierte 
ab 12 Jahren �ndet freitags von 17-18 Uhr 
Uhr im SVS Sportwerk statt. Anmeldungen per 
E-Mail unter: tanzen@kaschels.de (für beide 
Kurse gilt: wenn sich genügend Interessenten 
�nden).

Pilates am Vormittag …ist ein Trainings-
programm bestehend aus Kräftigungs- und 
Dehnübungen. Donnerstags von 10:45 - 12:00 
Uhr im SVS Sportwerk. 

Rücken-Fit - Donnerstag 18:15 - 19:30  Uhr 
und Donnerstag 19:30 - 20:45 Uhr jeweils im 
SVS Sportwerk. 

Bodystyling - Choreo-Step - Body and Soul, 
freitags von 09:30 - 11:00 Uhr mit Birte Drey-
er im SVS Sportwerk. Schwitz mal wieder!

Yoga - Freitags von 18:00 - 19:00 Uhr im 
SVS Sportwerk mit der Kursleiterin Bei Ehlers-
Zhou.
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12.03., Samstag, von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr, das Repair Café Scharne-
beck! in der Scheune hinter dem Dorfgemeinschaftshaus unterhalb des 
Kulturbodens, beim Jugendzentrum, Bardowickerstraße 2, 21379 Scharne-
beck, repaircafe-scharnebeck@t-online.de
13.03., Sonntag, von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr, der Förderverein der Grund-
schule Artlenburg e.V., 3. Kinder Fahrzeugbörse & Flohmarkt, Grundschule 
Artlenburg, Tel. 04139 799403

17.03., Donnerstag, ab 19:00 Uhr, LandFrauenverein Echem, gemütli-
ches Puschenkino, nur für Mitglieder, Feuerwehrhaus, Karen Greve-
Krause Tel. 04136 6067

17.03., Donnerstag, ab 20:00 Uhr, Landfrauenverein Hohnstorf / Hitt-
bergen, im Restaurant Elia in Bullendorf, Vortrag zum Thema „Schlag-
anfall ein Notfall“

20.03., Sonntag, ab 16:00 Uhr, „Plattdüütsch Weken 2016“ ,der 
Kunsthistoriker Dr. Hans Thomas Carstensen „vertellt op Platt“ aus 
dem Leben des Künstler Pablo Picasso, in der Domäne Scharnebeck, 
Günther Wagener, Tel. 04131 981204

21.03., Montag, ab 20 Uhr, DRK-Scharnebeck, Thalia Theater Ham-
burg, John Steinbeck „Früchte des Zorns“, Zugabfahrt ab: Bahnhof 
Lüneburg um 18:28 Uhr, Bahnhof Bardowick um 18:38 Uhr (R.22.34), 
Sabine Sonntag, Tel. 04136 7228

26.03., Samstag, ab 19:00 Uhr, Siedlergemeinschaft Brietlingen, 
Osterfeuer

01.04., bis 03.04., Freitag bis Sonntag, LandFrauenverein Echem, 
Goslarfahrt: Wellness für Körper, Kopf und Seele, Karen Greve-Krause 
Tel. 04136 6067

06.04., Mittwoch, ab 19:30 Uhr, Lichterandacht, mit Liedern aus Taize, 
Kirche, Dorfstraße, Echem

07.04., Donnerstag, ab 16:30 Uhr, Jahreshauptversammlung DRK 
Brietlingen, mit Wahlen in der Grüne Stute

08.04., Freitag, ab 18:30 Uhr, SVS - Sportlerehrung, Schulzentrum 
Scharnebeck

09.04., Samstag, von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr, Waldkindergarten 
Rullstorf / Scharnebeck 2002 e.V., Baby- und Kinder�ohmarkt, im Ge-
meindehaus der St. Johanniskirche, Bardowicker Str. 6 in Scharnebeck, 
Andrea Paepke, a-paepke@gmx.de

09.04., Samstag, von 09:00 Uhr bis 14:00 Uhr, TuS Brietlingen, Famili-
en�ohmarkt, in der Sporthalle am Sportplatz in Brietlingen

10.04., Sonntag, ab 17:00 Uhr, Lüdersburger Frühlingsklänge, mit 
Tobias Gravenhorst, Orgel: Rita Arkenau-Sander, Barocktrompete: Ralf 
Grobe, Peter und Paul Kirche in Lüdersburg

11.04., Montag, ab 19:00 Uhr, LandFrauenverein Echem, Anradeln, Ka-
ren Greve-Krause Tel. 04136 6067, im Sommer: Jeweils am Mittwoch 
um 19:00 Uhr, Abfahrt zu kurzen Radtouren (ca. 10 km, Dauer ca. 1 
Std.), Treff an der Schule

11.04., Montag, ab 20:00 Uhr, LandFrauenverein Echem, Equal Pay 
Day: „Frauen entscheiden anders als Männer“, Karen Greve-Krause Tel. 
04136 6067, im LBZ

13.04., Mittwoch, von 16:00 Uhr bis 20:00 Uhr, DRK-Scharnebeck, 
Blutspende, mit Büchertausch, Kinderbetreuung bis 18:00 Uhr
17.04., Sonnatg, von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr, das Repair Café Scharne-
beck! - Wegwerfen war Gestern, in der Scheune hinter dem Dorfgemein-
schaftshaus, beim Jugendzentrum, repaircafe-scharnebeck@t-online.de

Termine in der Samtgemeinde 
Scharnebeck März bis Mai 2016

Bitte senden Sie die Termine Ihrer Veranstaltungen an: 
Claudia Sandow, Tel 04136 907-21, sandow@scharnebeck.de

 V März

 V April

 V Mai

 V Regelmäßige Veranstaltungen
montags, von 18:30 bis 20.00 Uhr, Scharnebeck-Rullstorf, Chorprobe 
Männergesangverein, in der Bücherei am Schulzentrum Scharnebeck, 
Hermann Kahle, hermann-kahle@t-online.de
mittwochs, DRK OV Artlenburg/Avendorf, ab 14:15 Uhr, Senioren für 
Gymnastik im Sitzen, in der Schul-Sporthalle, Hannelore Tomaszewski, Tel. 
04139 7151
mittwochs, von 14:00 Uhr bis 15:00 Uhr, DRK-Artlenburg: „Richtiges 
Atmen“, in der Sporthalle der Artlenburger Grundschule
mittwochs, von 14:45 Uhr bis 18:30 Uhr, DRK-Scharnebeck Bridge, Ge-
meinde Scharnebeck, Bardowicker Str. 2, 21379 Scharnebeck, Tel. 04136 
7178 oder 04136 910179
Alle 14 Tage montags, Scharnebeck, Handarbeitskreis, Gemeindehaus 
St. Marien, ab 19:30 Uhr, Claudia Bannöhr Tel. 04136 1536
1. Donnerstag im Monat, Rullstorf, BRB Klönschnack, Matthias Naß, 
04136 900841
1. Freitag im Monat, Scharnebeck, Friedensgebet in der Kirche St. Marien 
ab 19 Uhr, Tel. 04136 8827

17.04., Sonntag, ab 10:00 Uhr, Kon�rmationsgottesdienst, Kirche in 
Echem

21.04., Donnerstag, 19:00 Uhr, Artlenburg „Schützenhof“: Vortrag 
von Frau Dr. Angela Schürmann über das Thema „Wenn etwas aus 
dem Ruder läuft“. DRK OV Artlenburg/Avendorf und LandFrauen

23.04., Samstag, von 11:00 Uhr bis 16:00 Uhr, DRK-Scharnebeck, 
Boßelwanderung, Treffen am Sportplatz Meisterstraße zur Kleinen 
Kneipe, Diethard Schäfer Tel. 04136 910243

24.04., Sonntag, Kurs Elbe Tag, in Lauenburg und Hohnstorf, das gro-
ße Fest der Elbschifffahrt, Regionale Köstlichkeiten und Live-Musik

24.04., Sonntag, von 12:30 Uhr bis 17:00 Uhr, Fahrt zum „Kurs-Elbe-
Tag“, Salonschiff Aurora, nach Lauenburg, Abfahrt ab Stadtanleger 
Geesthacht: 12:30 Uhr, www.msaurora.de

24.04., Sonntag, ab 10:00 Uhr, Kon�rmationsgottesdienst mit Abend-
mahl, Martin-Kirche, Hittbergen

25.04., Montag, ab 14:30 Uhr, DRK-Scharnebeck, Wandergruppe 
„Rund um Scharnebeck“, Parkplatz Domäne

28.04., Donnerstag, ab 19:30 Uhr, Stella‘s Morgenstern, Stella Jürgen-
sen und Andreas Hecht, mit Feuerwerk an Weltmusik, in der Domäne

30.04., Samstag, ab 19:00 Uhr, DRK-Scharnebeck, Tanz in den Mai, im 
Veranstaltungszentrum Scharnebeck

01.05., Sonntag, Maifest in Hittbergen, Tel. 04139 6049

01.05., Sonntag, ab 10:00 Uhr, Kon�rmationsgottesdienst, mit Abend-
mahl, Peter-Paul-Kirche in Lüdersburg

05.05., Donnterstag, von 10:30 Uhr bis 18:00 Uhr, fahrt zur Einlaufpa-
rade mit dem Salonschiff „Aurora“, mit Feuerwerk, www.msaurora.de

05.05., Donnerstag, von 13:30 Uhr bis 18:00 Uhr, fahrt zur Einlaufpa-
rade mit der „Lüneburger Heide“, www.personenschifffahrt-wilcke.de

06.05., und 07.05., Freitag und Samstag von 18:00 Uhr bis 01:00 
Uhr, fahrt zum Hafengeburtstag mit dem Salonschiff „Aurora“, www.
msaurora.de

10.05., Dienstag, ab 20:00 Uhr, Erweiterte Vorstandssitzung SV Schar-
nebeck, im Vereinsheim 

12.05., Donnerstag, von 09:35 Uhr bis 18:30 Uhr, Faszination des 
Hamburger Hafens, mit Fahrgastschiff „Lüneburger Heide“, Richtung 
Hamburg, www.personenschifffahrt-wilcke.de

12.05., bis 16.05., Donnerstag bis Monatg, ab 09:00 Uhr, Schützenfest 
in Scharnebeck



DAS KONTO FÜR 
BEKENNENDE 
LÜNEBURGER
Sichern Sie sich alle Bankleistungen
rund um Ihr Girokonto und exklusive Vorteile
zum garantierten Komplettpreis.
Wir beraten Sie gern!
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